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ErfkljM WW l ml . Mittag - A usgave . Terbresteffe ZeMß BMnS.
ZSezugs -Ireise :

AuSg. A ohne . Jlluftr . Weltfchau "
?luSci. sj mit » Jllustr . Weltschau "

In Karlsruhe :
Im Perlage abgeholt —.77 —.97; . „ . . . .. _ _82 1 ()2

vierteljährlich ,
2.70 3.30

m d. Zweigstellen
frei ins Haus ge¬

liefert . .
Auswärts : bei Ab¬
holung a .Postfchalter 2.30 2.S3
Durch d. Briefträger
tägl . Lmak ins Hau s

Zeitige Nummern
Größere Nummern

3.02 3.65
. S Pfg .
. 10 Pfg .

Geschäftsstelle :
Zirkel » und Lammstr .-Ecke, nächst

Kaiserstraße und Marktplatz .
Brief » od. Tel ..-Adr . laute nicht

auf Namen , sondern :
Bad . Dresse . Karlsruhe .

General -Anzeiger der Residenzstadt Karlsruhe und des GrsWerzsgtnms Baden .
gSST" Unabhängige und am meisten gelesene Tageszeitung in Karlsruhe .

Ö tl rt aott♦ Wöchentlich 1 Nummer „Karlsruher Unterhaltimgsdlatt" mit Illustrationen .
V2> = v ' tu Uy ^ Sl . Jährlich l Fahrplan . 1 illustrierter Wandkalender, sowie viele sonstige Beilagen .

Weitaus yröhte Bezieherzahl von allen in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen "WW

Eigentum und Verlag von
Kerl ». Thiergarte » .
Chefredakteur: Albert Herzog.

V - rantwortlich für allgem . Politik
uno Feuilleton : Anton Rudolph ,
für badijche Politik . Lokales , bad .
Chronik und den allgemeinen Teil :
J .B . : AntonRudolph , fürdeaAllzei »
genteil A. Siinderspacher . jämtl m

Karlsruhe i. B.
Berliner Vertretung : Berlin V lg.

Anzeige« :
Die Kolonelzeile 25 Pfg ., die Re»
klamezeile 75 Pfg ., Reklamni an

1. Stelle 1 Mk. die Zeile .
Bei Wiederholungen toriffester Rabatt , d«
bei Nichteinhaltung des ZteleS , bei Leri«vt»
lichen BetreibAngeu und bei Konkurse »

«' uf;cr Kraft tritt .

Nr . 2 ~ *> . Telefon : Geschäftsstelle Nr . 86. arlsruhe , Samstag den 3 . Jnni ISIK . Telefon : Redaltion Nr . 309. 32 . Jahrgang .

Dom Krieg .
anur

Vom westlichen Kriegsschauplatz.
Verschiebung der Pariser Wirtschafts «

kouferenz .
WTB . Berlin , 3 . Juni . Dem „Lok.-Anz ." zufolge meldet

der „Secolo"
, der Finanzminister Daneo habe seine Reise nach

Paris verschoben , weil die Wirtschaftskonferenz der Entente -
mächte wegen der Erkrankung Runcimans auf den ii . Zuni
«erschoben worden sei .

Born östlichen Kriegsschauplatz.
Der ö st erreichisch - ungarische Bericht .

WTB . Wien , 2. Zuni . (Nicht amtlich. ) Amtlich wird
verlautbart , 2. 6. 16 :

Die Geschützkämpse an der bessarabischen und
an dcrmolhqnischen Front haben stellenweise den Charak-
ter einer Artillerieschlacht angenommen. Auch an der
31 m q entwickelte der Feind gestern erhöhte Tätigkeit .

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs :
v. H ö f e r , Feldmarschallentnant .

9er Kaifer im Osten.
WTB . Marienöurg , 3 . Juni . Der Kaiser traf gestern nachmittag

Um 4 '/ ~ Uhr im Automobil von Elbing kommend hier ein und begab
sich sofort zum Schlug , wo er von dem Keh . Baurat Steinbrecht em¬
pfangen wurde . Der Kaiser blieb im Schloß bis ? '/ •>• Uhr und begab
sich dann , non einer jubelnden Menschenmenge begrüßt , zum Bahn -
hof , wo um 8 Uhr die Abfahrt im Hoffonderzug erfolgte . Der gestrige
Besuch des Kaisers in Marienburg war der erste seit Beginn des
Krieges . Trotzdem er vorher nicht bekannt gemacht worden war ,
hatte et eine große Menschenmenge vor das Schloß und auf die Zu -
svhrtsstraßen zuni Bahnhof gelockt. Die Stadt hatte Flaggenschmuck
angelegt .

Der Balkankrieg .
ungarische !

(Nicht amtlich.)
Bericht .
Amtlich wird

Der österreichisch
WTB . Wien . 2. Juni ,

verlautbart . 2 . 6. 16 :
Auf dem linken Ufer der mittelen Bojusa , östlich von Flora

(Valona ) . haben wir eine italienische Abteilung durch Feuer -
Überfall zersprengt. An der unteren Bojusa Patrouillenkämpfe .

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes :
o. Höfer, Feldmarschalleutnant .

Der Vormarsch der Bulgaren.
TU . Athen , 2 . Juni . Der „Matin " meldet von hier , dag

me bulgarischen Truppen , die sich in Xanti und Revro befinden,
Vorbereitungen zur Besetzung Dramas treffen.

WTB . Amsterdam, 2 . Juni . (Nichtamtlich.) Der Saloni¬
ki Korrespondent der „Times " berichtet, daß eine starke buU
Karische Abteilung die Station Dcmir Hissar umzingelte. Die
Station ist noch von einem griechischen Bataillon besetzt, dessen
Kommandant sich weigert , sie zu übergeben. Die Bulgaren
lallen auch die llebergabe von Treapetra verlangt haben , das
Aschen Tscheugel und Kruschewo liegt . (Alle englischen Nach-
Achten über das weitere Vordringen der Bulgaren in Griechisch-
Mazedonien sind mit Vorsicht aufzunehmen . D. N .)

Zur Besetzung des Forts Rüpel durch die
Bulgaren .

WTB . Amsterdam, 2. Juni . (Nichtamtlich.) Einem hiesigen
blatte zufolge wird der „Times " aus Athen gemeldet, daß Mt -
^

' sterpräsident Skuludis die Besetzung des Forts Rüpel auv
^fensiven Gründen für die unvermeidliche Folge der Expedi»
>vn der Alliierten «ach Saloniki hält . Wenn die Besetzung' ' cht gestattet worden wäre , wäre dies eine « « neutrale Hand -
Un ft gewesen , die Griechenland der Gefahr eines Krieges

Aussetzte .
WTB . Athen. 2. Juni . (Richtamtlich. ) Parisei Blätter

cQtett non hier : Nach dem Blatte „Kam * soll sich die griechische
egitntng entschlossen haben , den Belagerungszustand zu et>
oten und bei der Abstimmung in der Kammer nach den Er -
arungen . die sie über die Besetzung des Forts Rüpel abgeben

die Vertrauensfrage zu stellen . Die venizelistischen Zet-
greifen den Ministerpräsidenten Skuludis heftig au und

crjeit ihm vor , er wolle zu einem ihm geeignet erscheinenden
u

.
n* tc sich gegen die Alliierten wenden und an die Seite

Mittelmächte stellen. Sie fügen jedoch hinzu , dieser Augen.
werde nicht kommen .

^ Die militärischen Festlichkeiten, die am Geburtstage des
fönt

'9* - U (fnm^en Familien der Einberufenen stattfindentcn , sind oertagt .

bulgarischen Truppen vollständig zu überzeugen und sie durch die ge-
botenen Garantien in jeder Hinsicht zu befriedigen . ( Köln . Ztg .)

Die Ereignisse in Griechenland.
Neue sranzösische Gewalttaten .

— Berlin , 3 . Juni . Nach einer Meldung der „Voss. Ztg .
"

haben die Franzoseü die griechische Znsel Zante und zwei
kleinere griechische Inseln , sowie die Peloponnesoshäfeu Gidon
und Athkolo besetzt .
Neue Vorsätze der Entente gegenüber Griechenland .

WTB . Mailand , 2 . Juni . ( Nicht amtlich . ) Nach einer Meldung
des „Secolo " ans Rom hatte der griechische Gesandte E »romilas eine
lange Unterredung mit dem Minister Sonnino , der später mit dem
französischen Minister Barröre konferierte . Infolge der Haltung Grie¬
chenlands hat in den letzten Tagen ein lebhafter Gedankenaustausch
zwischen den Regierungen des Verbandes stattgefunden . In den Won -
delgüngen des Monte Cittorio soll vorgestern versichert worden sein ,
daß in dieser Hinsicht vollkommene Uebereinstimmuug unter den Ver -
bündeten herrsche . Der Notenwechsel mit Athen sei rege . Man könne
voraussehen , daß weiter « Ausflüchte Griechenlands nicht mehr möglich
sein worden , und daß die Lage Griechenlands gegenüber den Ver -
bandsmächten vor der endgültigen Lösung stehe.

Griechische Kriegsbegeisterung .
TU . Athen , 2 . Juni . Nach einer Ansprache des Königs

Konstantin bei einer Truppenschau brachen die Soldaten in
begeisterte Hochrufe auf den König aus und riefen : „Führe uns
gegen den Feind ?"

Der Rrieg mit Italien .
Der Borsturm der Oesterreicher.

Der österreichisch - ungarische Bericht .
MTB . Wien , 2. Zuni . (Nicht amtlich.) Amtlich wird

verlautbart , 2. 6. 16 :
Oestlich der Gehöfte M a n d r i e l e drangen unsere

Truppen kämpfend bis zum Erenzeck vor. Zm Räume von
Arsiero eroberten sie den Monte Barco ( östlich
des Monte Cengio) u»d faßten nun auch südlich der Orte
F u s i n a und P o s i n a auf dem S ü d - U f e r des Posiua -
Baches f e st e n F u fo.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes :
o. Höfer , Feldmarschallentnant .

Zur Eroberung von Arsiero undAsiago .
WTB . Bern , 3 . Juni . »Ereignisse von überragender Bs -

deutung" nennt der „ Bund " die Krönung der Zsterrei^ unga -
rischen Offensive durch die Eroberung von Asagio und Arsiero,
die in gewaltigem Staffelangriff zu einem Erfolg geführt habe,
dessen sich die italienische Heeresleitung nicht versehen hatte .

Die Lage der oberitalienische « Flüchtlinge .
— Berlin , Z. Juni . Laut „Lok.-Anz .

" veröffentlicht der „Eornere
della Sera " einen Aufruf des Bürgermeisters von Arsten » an die Bür¬
germeister von 21 ©«Kcinden der Provinz Bicenza, die von ihren Bs-
wohnern geräumt werden mußten, um sie zu einer Beratung der In -
teresfen ihrer Gemeinden nach Lonigo in der Provinz Btesria einzuladen.

Eine Pulverfabrik in die Luft geflogen .
WTB . Florenz , ? . Juni . (Nicht amtlich.) Der „Eorriere

della Sera " meldet von hier : In Lucca ist ein Teil der Pulver »
fabrik in die Lust geflogen; eine schreckliche Explosion oer-
uichtete neun Pulverhäuser und beschädigte 15 andere . Neun
Personen wurden getötet , fünfzig verletzt.

Bulgarien und Griechenland .
knii D« ..Wiener ANg , Zeitung " bericiit der

^ ^ sandte m Wtyn habe **> erreicht , hu griechische Ne -
■*8 hwstchtlich bet Zi ^ e der in Griechenland einmarschierten

Der deutsche Seefieg .
Ergäuzende deutsche Berichte .

— Berlin. 2 . Juni . In Ergänzung der heutigen Meldung des
Thefs des Admiralstabe ? wird uns von zuständiger Seite mitgeteilt:

In der Schlacht vor dem Ekagerrak waren auf unserer Seite
unter dem Befehl des ftlottejwfjefs, Vizeadmiral Scheer, beteiligt:
Unsere Hochseeflotte mit ihren GeoUampfschfff« und SHertt Linie»,
schiffen. Schlachtkreuzern, ferner unsere sämtlichen in der RorÄsee be-
kindlichen leichte » Streitkräfte , Torpedoboote mrt» Unterseeboote *
flottillen. Auf der feindlichen Seite stand uns der größte Teil der
englischen moderne» Schlachtflotte gegenüber.

Befehlshaber der AnfllSrungsftreitkrSfte war VizeadmiralHipper.
Die letzteren find mit den feindlichen Schlachtkreuzer« und leichten
Areyzern als erste gegen 5 Uhr nachmittags ins Gefecht gekommen ,
in das nacheinander auch die beiderseitigen Gros eingriffen . Die
Tagschlacht , in deren Verlauf unsere Torpedoboote mehrfach, ein« unse.
rer Flottillen aklein dreimal, Gelegenheit hatten, « folgreich a»zu«
greifen, währte bis S Uhr abends . In ihr verlor der Feind das
Grotzkampflchiff „Warspite "

, den Schlachtkreuzer „Queen Mar?" und
einen Panzerkreuzer , anscheinend der Achilles - Klasse , sowie mehrere
Zerstöre«.

Wöhrens, der Rächt erfolgte« tw« betfcen Seite» erbittert « T« pe-
dod-otsaWriff« nnd jtrenj«igef«We. denen dir übrigen gemeldeten

Deutscher Reichstag.
W.T .B Berti». 2. Zum . Am Bunt>esratstisch : Staatssekretär Dr.

Helfferich , Graf von Rödern .
Pnisident Dr . Kämpf eröffnet die Sitzung mn 2.tb Ahr, iichem

er folgendes ausfiili-rte : Es hat e«
« rohes Seetreffen in b« r Nordsee

stattgefunden. (Die Mitglieder des Reichstags und des Bundesrats
erheben stch von ihren Sitzen.) Es ist dies der erste Zusanoaenftotz
unserer Seestreitkräfte mit dem Hauptteil der englischen Macht.
Nähere Nachrichten fehlen zur Zeit zwar noch . Aber schon läßt stch
übersehen , daß seitens unserer jungen Marine «in großer schöner Erfolg
erzielt worden ist. (Lebhafter Beifall.) Zwar haben auch wir Ver»
lnste zu beklagen . Mehrere unserer schönen Schiffe sind in diesem See-
treffen oersenkt worden. Vor allem haben wir den Tov vieler tapfere»
wackeren Matrosen zu betrauern , deren AndeÄen wir ehren und dem»
wir dankbar find , daß sie chr Leven für da» Baterland geopfert haben.
(Lebhafter Beifall .)

Aber die Berlöste unserer Feind - fiiÄ um ein oiÄfaches großer ,
(Lebhafter Beifall .) Bor allem hat sich gezeigt , daß unsere Flotte
imstande ist . auch iiderlegenen englischen Seestreitkräfte « die Spitz « zu
bieten und einen Sieg pi erfechte» , für de« wir unserer ganqen Marin «
,mv den dar « , BeteiSgUm dawkbar find , mfcret Wärmt , « «
jeten Erich entbieten mid im̂ erw ave che^ Schste« ®«*l . (Hetchajk»

I

feindlichen Schiffe zum Opfer fielen . Unterdessen hat allein das deutsche
Spitzenschiff K englische modern « Zerstörer vernichtet. All« bisher ein-
gegangenen Berichte der beteiligten deutschen Streitkräfte stimmen
überein in der Feststellung der vom Feinde in fast ununterbrochenem
zwölfftündigem Kampfe bewiesenen Tapferkeit . Mit dem Verlust S .
M . S . „Franenlob " muß endgiltig gerechnet werden . Das Schiff ist an -

scheinend in der Nacht vom 31 ./S . zum 1-/6 ., während eines Teilgefechte »

gesunken. Von den Torpedohochseestreitkräften sind 5 Boote nicht zu»
rückgekehrt. Ein großer Teil ihrer Be -atznng ist aber geborgen worden .

Trotz der für die Luftaufklärung ungünstigen Witterungsverhält -

nisse während der beiden Kampftage haben die Marineluftschiffe und
-Flieger durch ihre Aufilärnngs - und Meldiätigkeit zum Erfolg unserer
Hochseestreitkräfte wesentlich beigetragen .

c_— Budapest, 3. Juni . Der Wiener Korrespondent des „Az
Est" hat an zuständiger Marincftelle die Mitteilung erhalte «,
dah ver Seeschlacht in der Nordsee die gleiche Bedeutung zu»
komme , wie der Durchbruchsschlacht bei Gorlize. Die deutschen
28 cm Granaten hätten sich als wirkungsvoller erwiesen, als
die englischen 38 cm Geschosse . Ueberdies fei ja die Leistung»-
fähigkeit der deutschen Unterseeboote bedeutend größer als die
der englischen . Die englische Kriegsflotte habe in der Schlacht
ein Fünftel ihrer gesamten maritimen Kraft eingüüht.

Vom Rettungswerk .

WTB . Haag, 2 . Juni . (Nicht amtlich. ) Das Korrespon-
denzbureau erfährt , daß heute nachmittag der Fischdampfer
„Dmuiderr 122" mit 13 deutschen Schiffbrüchigen, die in der
Nordsee aufgefischt wurden , in Pmuiden ankommen wird .
Darunter befinden sich ein Kapitän und zwei Leutnants zur
See . Auch ein englischer Verwundeter ist an Bord .

WTB . Rotterdam , 2 . Juni . (Nicht amtlich.) Der Schlepp-
dampfet „Scheide " ist mit Toten und Verwundeten aus der
Seeschlacht nach dem Nieuwen Waterweg unterwegs . An Bord
der „Scheide " befinden sich ausschliehlich deutsche Seeleute . Es
sind im ganzen acht Mann, ' ein Toter , zwei Schwerverwundete
und fünf Leichtverwundete. Die „Schelde " ist noch nicht in
Sicht des Nietlwe Waterwegs .

Bizeadmiral Scheer .
= Berlin , 2 . Juni . In der Seeschlacht in der Nordsee ist

die deutsch? Hochseeflotte vom Vizeadmiral Scheer geführt wor-
den . Vizeadmiral Scheer trat vor 37 Jahren in die Marine
ein . Er hatte wiederholt das Ansehen der deutschen Flotte in
den Schutzgebieten widerspenstigen Eingeboreuen gegenüber zu
wahren gewußt. An dem Ausbau der Flotte hat er durch ferne
Bemühungen um die Förderung des TorpÄwwefens vogen An»
teil genommen. Er ist Kommandant des Linienschiffes „Elsaß"
gewesen und übernahm 1913 die Führung des zweiten Gefchwa-
ders der Hochseeflotte . Zunächst mit der Vertretung des er-
krankten Admirals von Pohl betraut , folgte er ihm endgültig
als Befehlshaber der Hochseestreitkräfte .

Der Glückwunsch des König « » »« Sachse «.
WTB. Dresden , 2. Juni . (Nicht amtlich) . Der KS«ig hat heute

an den Kaiser nachstehendes Telegramm gesandt :
„Mit hellem Jubel und seltener Begeisterung vernehme ich so-

eben von dem glänzende« Siege unserer Flotte über den uns erheblich
überlegenen Hauptteil der englischen KampMottc . Das ist ein« der
schönste« Tage in dieser ernste« Zeit unseres Vaterlandes. Unsere
Flotte hat sich der Sandarmee als völlig ebenbürtig erwiesen.

"
Auf allerhöchsten Befehl des Königs finde« anläßlich des devte

jchen Eeefieges im Skagerrak am 5 . Juni in allen Schuten des Landes
Schulfetern statt , in deren Mittelpunkt die Beb«ik!«g dieses Siege«
und die hohen Verdienste des Kakfers m» d« de«tfch« Flott« zu
steilen stich.

Ei » Glückwunsch des Sultans .
— Konstantiuopel , 3. Juni . Der Sultan ließ durch seinen

ersten Adjutanten dem deutschen Botschafter seine Glückwünsche
zum deutschen Seesteg übermitteln .

(Wettere Meldungen siehe Seite 3 dieses Blattes .)
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Sekte 2 . AaSZfche Mreffe . Samstag , de« Z. Zank t« «. Ux . ZFY ^

Beifall .) Die Mitglieder der sozialdemokr . Arbeitsgemeinschaft waren
während dieser Ansprache sitzen geblieben . (Lebh . Pfuirufe deswegen.)

Daraus verliest der Vertreter des Reichsmari,remnts die an an-
derer Stelle des Plattes mitgeteilten Angaben über die Seeschlacht, die
zu lebhaften Erörterungen im Hause Anlag geben .

Einige auf der Tagesordnung stehenden kurze Ansagen wurden
von der Tagesordnung abgesetzt. Mehrere Rechnnngssachen wurden
ohne Debatte erledigt.

Es folgt sodann die Beratung des Kali - Gesetzes .
Abg . Sachse (Soz.) : Mit der Erhöhung der Kalipreise muß eine

solche der Arbeiterlöhne Hand in Hand gehen .
Abg . Zehnter (Zentr ) : Wir stimmen dem Gesetzentwürfe bei.
Abg . M e y e r Krexzburg ( Kons .) bespricht die Lage der Kali -Jn -

dustrie .
Unterstaatssekretär Dr . Richter : Altes , was das Kalifvndikat

angeht, soll auch für die Kaliarbeiter gelten. Im übrigen bitte ich es
bei den Beschlüssen des Ausschusse« zu belassen .

Abg . Brey (Soz.) : Die Preissteigerung des Kali durch das Gesetz
wird nur eine geringe sein und der Laiidwirtfchaft keinen Schaden
bringen .

Damit schlicht die Erörterung . Das Gesotz wird in zweiter Lesung
angenommen, mit einigen Resolutionen des Ausschusses.

Es folgt die Beratung des Haushalts -Planes für die Schutzgebiet « .
Abg . W a l d st e i n ( F . V .) : Wir freuen uns , daß sich unsere Ko¬

lonien so tapfer gegen die große Uebermacht gehalten haben. Wir be-
grüße » die Ankunft de: tapferen Besatzung von Kamerun auf dem Bo¬
den Spaniens , das stets nach dem Sinne wahrhaftes Neutralität ge -
handelt hat . ( Beifall . )

Abg . Henke ( Soz.) : Die ganze Kolomalpolitik entspricht sehr
wenig den Forlerungen der Zivilisation : di^ Arbeiter müssen die
ganze Koloninl Politik bekämpfen , weil sie nur dem Kapitalismus
nicht.

Damit schlieft die Erörterung . Der Etat wird erledigt, ebenso der
Etat des Kolonialamtes .

Es fölqtdie zweite Berat « « «, des O « ittu « gsstempel -
Gesetzes .

Abg . Cohen ( Soz .) : Warum sollen die Steuerlasten immer der
minderbemittelten Bevölkerung auferlegt werden ? Di« Umsatzsteuer
bring .' viel Unzuträglichkeiten mit sich . Auch steht zu befürchten , daß
die/.' Steuer noch onsgcstaltet und zur Dauersteuer wird.

Staatssekretär Dr . Helfferich : Die Umsatzsteuer ist aus den
Beschlüssen des Ausschusses hervorgegangen. Die'̂

e Bemängelungen des
Vorredners werden durch die Bestimmungen des '

Gesetzes widerlegt.
Abg . Bauherr (Soz.) : Die Umsatzsteuer wird trptz aller Schutz-

maßregeln ouch Wieder die kleinen Händler tiefen , die schon eine fünf-
bis sechsmalige Besteuerung ihres Umsatzes zu tragen haben.

Ab,? . Dr . O - rtel (*oni. ) beantragt , die Befreiung von der Um -
satzsteuer für Gas , Wasser und Elektrizität zu streichen .

Abg. Vlunck (F . V .) redet gegen die Streichung . Der Antrag
Dr . Hertel ? mird abgelehnt ; der Rest des Gesetzes wird in der Fassung
des Ausschusses angenommen.

Die Kriegsgewinn st euer .
Zu dem grundlegenden Paragraphen 1 liegt ein sozialdemokrati-

scher Avtraq vor , der eine besondere Kriegsvermögenszuwachssteuer
einführen und einen neuen Mehrbetrag erheben will . Der Antrag
wird" in namentlicher Abstimmung mit 24 !) gegen 104 Stimmen bei
1 Enthalt abgelehnt .

"
Zu 8 " beantragt Abg . Heil (Soz .-dem . ) die Erbschaften heran -

zuziehen . Er verstehe nicht , weshalb die Regierung der Erbschafts-
steuer so aus dein Wege gehe !

Staatssekretär Dr . Helfsericki : Ich bitte , diesen Antrag ab¬
zulehnen : frür gegenwärtige Zeitpunkt ist der denkbar ungeeignetste,
um eine so weitgehende Erbschaftssteuer zu schassen. (Widerspruch der
Sozialdemokraten . )

Ein Antrag des Abg . ff; a m j> ( Deutsche Fraktion ) , daß die Namen
der Heereslieferanten den Steuerbehörden genannt und Auslands -
passe nur dann erteilt werden, wenn die Betreffenden ihre Kriegs -
steuer gezahlt frnberf, wird mit knapper Mehrheit angenommen .

Die T « baksteuer .
Abg. Zeichmann (Soz .-Dem.) bespricht eingehend die Frage

der Tabakindustri « . Wir lehnen die Vorlage ab.
Sodann vertagt sich das Haus .
Nächste Sitzung Samstag vormittag 10 Uhr.
Fortsetzung der Beratung der Steuergesetze. Kleine Vorlagen .
Schluß nach 8 Uhr.

DsuSschlmtd und öer Rrieg .

W .T .B . Darmstadt , 1 . Juni . Der Reühslanzler von Bethmann -
Hallweg ist heute abend 10 Uhr 25 Minuten in einem an den fahrplan -
mäßigen D - Iug angehängten Sonderwagen wieder abgereist .

Die Regel « « g des Papieroerbrauch ».
= Berlin , 2 . Juni . Wie das „Verl . Tagebl .

" mitteilt , ist eine
Verordnung des Bundesrats in Vorbereitung , die den Verbrauch von

Druckpapier für Zeitungen und Zeitschriften nunmehr endgültig
regeln soll . Ueber die dabei in Frage kommenden Interessen der
Zeitungsverleger wird eine Konferenz der Verleger beraten , die am
Samstag in Berlin tagt und bei der auch das Reichsamt des Innern
vertreten sein wird .

Ein « euer Zeppelintyp ?
A Vv!! der schweizerischen Grenze , 2 . Zum . Wie die „Thurg .

Ztg .
" aus Romanshorn und nach ihr alle schweizerischen Blätter berich-

ten . macht ein riesiger Zeppelin gegenwärtigProbefahrten mit kriegs-
mäßiger Ausrüstung . Das neue Luftschiff weicht von den bisherigen
Zeppelintypen in Form und Dimensionen wenig ab. Bug und Heck
stnd zugespitzt. Der Körper ist schlank , hat eine Länge von 240 Meter
und einen Inhalt von 54 000 Kubikmeter. Das Luftschiff wiegt 400
Zentner und ist das weitaus größte Luftschiff , ausgerüstet mit 7 sehr
starken Motoren . 4 gepanzerten Gondeln mit Maschinengewehren, Ge-
schützen , Apparaten zum Abwerfen von Bomben und zum Lanzieren von
Lufttorpedos. Das Luftschiff soll befähigt sein. Höhen bis über 5000
Meter zu erreichen und soll einen sehr großen Aktionsradius be -
fitzen . (Strahb . Post. )

England und der Reieg .
Ein neues Blatt der englischen Regierung .

— Köln , 2. Juni . Die „ Köln . Ztg .
" teilt aus London mit : Da

sich das Ministerium Asquith in der vcn ihm verfolgten Politik von
von der liberalen Presse nicht mehr genügend unterstützt sieht , so hat
es auf Antrag von Lloyd George die Gründung eines neuen Re-
gterungsorgans beschlossen, dessen erste Nummer zu Beginn des Juni
erscheinen wird . Mit dieser Neugründung sagt sich die englische
Negierung von den beiden großen liberalen Tagesblättern , der Daily
Mail und dem Daily Chronicle los , mit deren Haltung vor allem
Lloyd George in der letzten Zeit wenig zufrieden war , weil er nicht
nur die Politik der Regierung , sondern ganz besonders seine eigene
Politik in beiden Blättern einer nicht immer sachlichen Kritik aus -
gesetzt sah .

Bisher sind auf die zur Herausgabe des neuen Blattes erforder -
liche Summe etwa mehr als ein Drittel , 85 000 Pfund , eingezahlt
worden, doch ist seine finanzielle Sicherheit durch die Erklärung der
Regierung , daß sie für das Blatt die Bürgschaft übernehme, völlig ge-
währleistet . Angesichts der außerordentlichen Schwierigkeiten, die ihm
die innere , wie die äußere Politik bereitet , will das Ministerium
Asquith « in unbedingt zuverlässiges Blatt zu seiner Verfügung haben
das außerdem mehr, als es von den beiden genannten liberalen
Blättern bisher geschah, die nationalistischen und imperialistische»
Strömungen der englischen Regierungspolitik im Volke fördert .

Wie die „Pall Mall Gazette" schreibt , waren es übrigens weniger
finanzielle Hindernisse, die dem Plan der Gründung des neuen Re-
gierungsblattes im Wege standen, als die Papttrnot , doch hat sich die
Regierung einen solchen Vorrat an PapierSallen gesichert, daß wenig-
stens für die nächsten Monate das Erscheinen des von ihm gegrün-
deten und unterhaltenen Blattes gesichert ist.

Wachsen der Friedens st immung ?
= Rewyor ! , 2. Juni . Der Londoner Korrespondent der

Newyorker „Tribüne " berichtet, daß unter den Mitgliedern des
englischen Parlaments die Friedensbewegung an
Boden gewinnt .

Holland und der Arieg .

„Der Fall Schröder " .
MTB . Amsterdam, 2 . Juni . (Nichtamtlich.) Der Generalprokura -

tor hat gegen den eben erfolgten Freisprach des Chefredakteurs Schrö¬
der des Amsterdamer . Telegraaf " in zweiter Instanz Berufung ein-
gelegt.

Vermischtes .
W.T.B . Berlin, 2 . Juni . Heute nachmittag brach auf dem Loger-

platz in der Nähe des Kabelwerks Oberspre« in Oberschöneweide ein
Brand aus . dessen Entstehungsursache noch nicht hinreichend aufgeklärt
ist. Der Sachschaden ist nicht bedeutend. Durch die mit großem Nach-
druck betriebenen Löschungsarbeiteugelang es, den Brand bis 6 Uhr zu
löschen.

Der Blaubart von Csingota verhaftet .
MTB . Prag . 3. Juni . Dem „Prager Abendbl ." wird aus

Komata «. Bezirk Pribram, gemeldet , daß der i« der dortigen
Geschoßfabrik beschäftigte ungarische Landsturmsoldat Wenzel
Lipa unter dem Verdacht, mit dem wegen vielfachen Frauen-
mords in Cfiakota verfolgten Spengler Bela Kig identisch zu
sein , verhaftet worden ist . Er leugnet , hat aber eine verblU -
sende Ähnlichkeit mit der Photographie des Kiß und die be»
sonderen Merkmale des gesuchten Massenmörders.

Kriegskalender 1915 .
3. Juni : Die englischen Angriffe bei Hooge wie bei

Givenchy blutig abgewiesen. — Französische Angriffe bei Sou -

chez und Neuville scheitern unter großen Verlusten . — Nieder-

läge der Russen in der Umgegend von Libau , in der Gegend
Rawdsiany und an der Dubissa. — Die verbündeten Truppen
erstürmen die Höhen von Myslatycze und erzwingen de«

llebergang über den Stryj . — Günstiger Fortgang der Darda -

nellenschlackit für die Türken . — Erfolgreicher Angriff deutsch-

türkischer Unterseeboote gegen englischen Linienschiffskreuzer
und Transportschiff . — Deutschenhetze in London. — Englische
Verluste im Mai 72 922 Mann .

4 . Juni : Fortgang der Kämpfe um Arras . — Erstürmung
des Brückenkopfes Sawdyniki . — Vordringen der verbündeten
Truppen auf Mosciska , Kalusz , Zurawno . — Zurückdrängen
der italienischen Truppen östlich des Kreuzbergsattels . — ®r« J
und Churchill scheiden aus ihren Aemtern .

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben Sich gnädigst be-

wogen gefunden , dem Kammcrherrn und Königlich Preußischen außer-

ordentlichen Gesandten und bevollmächtigten Minister Dr . Krupp von
Bohlen und Halbach die untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur An-

nähme und zum Tragen des ihm verliehenen Eros;herzoglich Mecklen«

burgischen Eroßkomturkreuzes des Greifenorden» zu erteilen .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 26 . Mcl

1916 gnädigst geruht , den Oberbausekretür Rudolf Lembke bei der
Bezirlsbauinspsktion Freiburg auf sein untertänigstes Ansuchen
wegen vorgerückten Alters unter Anerkennung seiner langjährigen
treuen Dienste auf 1 . August 1916 in den Ruhestand zn versetzen .

Das Ministerium des Innern hat unterm SO . Mai 1916 den
Amtsaktuar Eugen Maier in Konstanz zum Bezirksamt Offenburg
und den Amtsaktuar Julius Herzog beim Bezirsamt Offenburg zum
Bezirksamt Konstanz versetzt .

Di« Genoraldirektion der Staatseisenbahnen hat unterm 13. Mai
1916 den Eisenbahnsekretär Karl Stephan in Konstanz zur Zentral «

Verwaltung versetzt.

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
« eburt .

'

20. Mai : Friedrich Theodor. Vater Friedr . LangendSrser o°*

Weingarten , ReserveHeizer.
Todesfalle.

31 . Mai : Friedrich Göbelbecker , Landwirt , Ehem. , alt 43 Jahr « :
Elisabeth Holzwarth , alt 73 Jahre , Witwe des Schuhmachers £><t>.
Holzwarth : Werner , alt 9 Monate 19 Tage , Vater Robert Schneider,
Kaufmann . — l . Juni : Luise, alt 11, Monate 26 Tage , Vater Leopold
Sllbecker, Wagenführer ; Irdr . Reich , Kaufmann , Ehem ., alt 59 Jahres
Katharina Leyerle, alt 74 Jahre , Witwe des Feldhüters Karl
Leyerle . — 2. Juni : ÄZilh . Kohlbecker , Privat , Witwer , alt 61 Jahre ,
Adolf, alt 14 Jahre , Vater Karl Mohr , Lo^-Führer .

Beerdigungszeit und TranerHaus erwachsener Verstorbenen .

Samstag , den 3 . Juni . '/. I Uhr : Fritz Reich. Kaufmann , Kaif« ^
Allee 49 . — 4 Uhr : Christian Nagel , Zimmermann , von Teutsch-

neureut , gest. N . Vinzentiushaus .

Di« Nummer 23

Illustrierten Weltschau
Sonder-Beilage zur »Badischen Presse" , Ausgabe B

steht im Zeichen der österreichischen Siege , die sich am besten auf der
Karte verfolgen lasten, auf der alle Ortschaften ans italienischem Bode»,
die bis zum Erscheinungstaye genannt waren , kenntlich gemacht sind -
Daran läßt sich sehr deutlich der Umfang des siegreichen Vorstoßes
feststellen . Eine andere Seite führt nach dem Westen und läßt uns

einige Szenen aus den Kämpfen um Verdun erkennen.
Um so friedlicher muten die übrigen Seiten an . deren eine in

herrlichsten Teile des deutschen Vaterlandes , zum Rhein mit seines
stolzen Burgen und seinen schönen Städten führt . Aufnahmen aus
einer der größten Spargelkulturen wollen die Bedeutung der diesjäh¬
rigen Spargelernte für die Volksernährung betonen.

Des Wechsels in den hohen deutschen Reichsämtern ist durch ^
neuesten Aufnahmen der ernannten Persönlichkeit«» gedacht. Tben >

bringt die Nummer das Bild des Oberpräsidenten von Batvcki . des S **'

sitzenden des neu geschaffenen Kriegsernährungsamtes . _

Zum
Erzherzog Mdrich .

(50. Geburtstag des österreichisch -ungarischen Oberstkomman-
dierenden .

: : Karlsruhe, 3 . Juni . Am 4 . Juni 1856 in Groß-Seelowitz in
Mähren als Sahn des Erzherzogs Karl Ferdinand und seiner Ge -
mahlin Elisabeth , geborenen Erzherzogin von Oesterreich, verwitweten
Erzherzogin van Oesterreich -Este -Modena geboren, trat Erzherzog
Friedrich Maria Albert Wilhelm Karl bereits mit fünfzehn Jahren
in die Armee ein . Im Jahre
1571 wurde er Tiroler Kaiser -
jäger Und für ihn war der
Dienst im Heere nicht nur eine
Pflicht , wie sie allen Fürsten -
söhnen obliegt , ihm wurde das
Soldatseii : zum Lebensberuf .
Die Erinnerung an den Groß¬
vater , Erzherzog Karl , das
lebendige Beispiel de» Oheims
Erzherzog Albreckt, mögen in
dem jungen Habsburger Prin -
zen schon frühzeitig die Begei -
sterung für den Kriegerberuf
geweckt haben . Mit Eifer und
Hingebung widmete er sich dem
Dienst . Und kam er auch ver-
möge feiner Herkunft rascher
als andere Offiziere in der mi-
litärischen Hierarchie empor —
mit 24 Jahren war er bereits
Reginlsntskoinmandeur — tu
tat d '.,5 der Gründlichkeit seiner Ausbildung in allen Zweigen des
Heeresdienst?« keinen Abbruch.

Im Jahre 18^2 kam Erzherzog Friedrich als Generalmajor und
Bcigadekommandairt nach Preßdi '-rg . das ihm militärisch zur zweiten
Heimet werden sollte . Er blieb in der alten deutsch -ungarischen
Stadl auch , als er im Jahr « 1S86 zum Fe ldmarschalleutnaut und Di -
i>isii»iskommandeur , 1889 zum General der Infanterie und Korps -
iommandctir befördert wurde . Mit seiner Gemahlin Isabelle, einer
jzcoorci '. cii ^ unjejjin von Cic ^ dix « im iSiS AiMAejiHÄ

Erzherzog Friedrich .

hatte und die ihm in glücklicher Che einen Sohn und sechs Töchter
geschenkt hatte , hat er sich rasch die Sympathien der Ungarn zu er-
werben gewußt . Sein Hos in Preßburg , wenn man diesen Ausdruck
einmal gebrauchen darf , vertrat lange Jahre hindurch das Herrscher -
haus in der ungarischen Reichshälst« aufs würdigste. Und alle
Ungarn , nicht nur die magyarischen Stammes , sahen ihn 1907 mit
lebhaftem Bedauern scheiden . Erzherzog Friedrich , der bereits 1897
zum Feldzeugmeister ernannt worden war , übernahm damals das
Oberkommando über die österreichische Landwehr .

Die Bluttat von Serajewo berief ihn alsdann zur Oberleitung
der gesamten Wehrmacht . Dem Herrscher selbst verbot ja schon seit
Jahren das Alter die Anstrengungen , wie sie große Manöver -Truppen -

besichtigungenund dergleichen mit sich brachten . Mehr und mehr hatte
der Erzherzog-Thronsolger diese Pflichten des obersten Kriegsherrn
auf sich genommen. Nach seinem Tode war Feldzeugmeister Erzherzog
Friedrich der gegebene Nachfolger. Sein « reiche militärische Begabung
und Erfahrung , sein bestimmtes Wesen, das Tatkraft und Wohlwollen
verband , ließen ihn, das Vertrauen zukommen , ohne das der Ober-
befehlshaber eines Heeres nichts Ersprießliches zn leisten vermag .

Und gar bald sollte ja der Tag kommen, an dem die österreichisch -
ungarische .Wehrmacht zur Höchstleistung berufen schien, zur Wahrung
der Unabhängigkeit und Existenz der Doppelmonarchie . Am 15. Juli
war Erzherzog Friedrich zum Oberkommandierenden ernannt worden ,
am 28 . sah sich die Monarchie genötigt , Serbiens HerausfoÄ >erung
mit der Kriegserklärung zu beantworten . Und nach wenig Tagen
schon erhob sich hinter dem Kampfe gegen Serbien das Entscheidung«.»
ringen mit Rußland . Wir brauchen nicht zu verhehlen , welche Opfer
dieser Kampf dem Habsburgerstaat « kostet« ! auch der Erzherzog- Ge -
neralissimus mag manche Enttäuschung erlebt haben . Aber er ließ
sich nicht niederwerfen : er nicht und sein Helfer Varon Konrad
Hvtzendorff nicht . Diese Zuversicht aber , die von der höchsten Stelle
ausging , übertrug sich auf das ganze Heer. Und an ihr hat sich der
wild ? Andrang der russischen Uebermacht immer wieder gebrochen .
Bis dann im Äiai 101ö die Zeit glanzvoller Gegenwirkurrg kam . Da -
liwls sah Erzherzog Friedrich sein stilles, zähes Ausharren reich be-
lohnt . In innigster Uebereinstimmung mit der deutschen Heeres-
leitung hat k. und k. Oberkommando die Offensive vom Dunajec bis
an den Pripet getragen . Der heimtückische Uebersall Italiens aber
konnte dank der Umsicht auch ihre? Oberbefehlshabers diesen Siege ?-

! nicht im pemMvl . ZcmMA .Und jetzt , zu ihres Oberkomman¬

dierenden Ehrentag , reichen ihm die von der Tiroler Alpen in ^
oberttalienische Tiefebene hervorbrechende öfterreich-nngarischen Trup '

pen in einer Kette von leuchtenden Erfolgen zum 60 . Geburtstag £
*

schönsten Ruhmeskranz . Oft mag Erzherzog Friedrichs Aug«
sorgnis zu den Alpen hingeschaut haben , wo ein so langes Ausbarren
nötig war , ehe die Ernte zum Sichelschnitt reif war , — jetzt aber
die Welt erfahren , wie sich des Oberstkommandierenden und seN^
genwlen Generalstabschefs stille und vorsorgliche Pläne in die »er

lichste Siegeswirklichkeit umsetzten . . .. . tt
Mannigfache Ehrungen wurden dem erzherzoglichen Heerfut?r

zuteil : am 8^ Dezember 1914 , als die russische Offensive auf # ra .
sich ausgetobt hatte , wurde er k. und k. Feldmarschall . Kaiser ^
Helm ernannte dann später nach den gewaltigen Erfolgen der
offensive den auch von ihm hochgeschätzten Führer des verbünd

^
.

Heeres zum preußischen Feldmarschall . Schon vor dem Kriege ge.?o
^

er der preußischen Armee als Chef des Jnfanterie -Regiments
in Küstrin an ; außerdem war er Chef der S. bayerischen
legers in Saargemünd und wurde i> la suite des württembergN^

^
Füsilier -Regiments Kaiser Franz Josef von Oesterreich Nr . *22 r

führt , das in Heilbronn und Mergentheim in Garnison stand.

Im Jahre 18!« hatte der Erzherzog zugleich mit den
^

K«
^

seines Oheims Albrecht auch dessen Titel „Herzog von Teschen
*" (i* l

Sein Erbe , der am 24 . Juli 1897 geborene Erzherzog Albrecht, ^
den Namen des steggekrönten Großoheims . Von des Er ĉherzogs ^
tern ist die älteste , Maria Christine (geb. 17. November l879'

^ 10g
dem Erbprinzen zu Salm -Salm vermählt , die zweite, M «ria _
(geb . 6 . Januar 1882 ) , mit dem Prinzen Elias von Vourbon --P
die dritte , Maria Henriette ( geb . 10. Januar 1L83) , mit dem V

zen Gottfried zu Hohenlohe-Schillingsfürst , k. und k. Botschat
Berlin . Die Ehe der Erzherzogin Jsabelle Maria (geb. 14
ber 1887) mit dem Prinzen Georg von Bayern wurde nach
einjähriger Dauer im Januar 1913 wieder getrennt . Zwei
die am 14 . September 1887 geborene Erzh« rzogin Gabriele
Theresia , und die am 15. Januar 1893 geborene Erzherzogin
Alice , sind noch unvermählt . ^

Zu dem 60 . Geburtstage des ruhmgekrönten obersten -get
Truppen Oesterreich -Ungarns grüßen mit diesen und den Vo

Dovpelmonarchie auch Deutschlands Stämme alle den
J otii HerjliHen Wünschen | iu je ine weitere ~cbcii5 - und -
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I !e Seeschlacht i« der Nordsee.
- - Berlin , 2 . Juni . Der stolze deutsche Seesieg zwischen Skagerrak

Uttö Horns Riff , dessen Schauplatz sich von der jütischen Küste bis
^och Stavanger an der Südküste Norwegens zu erstrecken scheint , hat

große Begeisterung erweckt , gab er doch den Engländern die
deutsche Quittung auf das Wort Churchills , wonach die y
^ glische Flotte die deutschen Schiff« wie Ratten aus

Löchern zu treiben gedächten . Aber die Ratten
.̂ ben gebissen und Englands prächtigste Grohkampf-
^ ffe liegen auf dem Grund des Meeres , dessen Frei -
^ it die Briten zu fesseln gedachten.

Die „Norddeutsche Allgemeiue Zeitg ."
^b^eibt unter dem Titel »Die erste grohe Seeschlacht
^ Weltkrieges" :

„Die Kunde von dem großen Erfolge unserer Hoch -
^ ilotte wird überall, wo deutsche Herzen schlagen, leb -
Mte Begeisterung erwecken . Bei dem erste« , von den
Engländern bisher peinlich vermiedenen Zusammen-
lto& zwischen dem Hauptteil der englischen Kampfflott «
jjud unseren Seestreitkräften haben die letztere« die
Lberhaud behalten ? obwohl die Engländer mit starker 5
"vermacht den Kampf aufnehmen konnten. Dem Segner

überaus schwere Verluste zugefügt worden , eine An -
äa# seiner gewaltigsten und neuesten Kriegsschiffe liegen
^ dem Meeresgrund , darunter Groszkmnpfschiffe, die
®0t wenigen Jahren in Die '̂ jt gestellt worden sind.
Unser« Flotte hat naturgemäß ebenfalls Verluste erlit-

sie stehen aber , so sehr jedes Opfer deutscher Men-
>ch«nleb ?n und deutscher Schiffe schmerzliches Bedauern
Erruft , in keinem Verhältnis zu der erreichten
Schwächung der britische« Flotte.

..Die Offiziere und Mannschaften unserer Kriegs-
Itotte sehnten sich von Büginn des Krieges an nach einer
Gelegenheit, die Kräfte mit dem Hauptfeind« zur See

»u messen . Sie konnten nun im Kroßen zeigen , wie gut
^grün ! et die stolzen Erwartungen waren, die ganz

Deutschland an ihre Tüchtigkeit. Todesmut und Eni -
^ ossenheit knüpfte . Hatte das Auftreten unserer Kriegs- I
Ii# ■ während des Krieges immer wieder die Vorzug- «

chkeit der Führung, der Mannschaften aller Grade und des Schiffs-
,

R'c tials erwiesen , so hat doch die erste große Seeschlacht die Möglich-
^

iUr vollen Bewährung all der ausgezeichneten Eigenschaften ge-

Erstes
denen das deutsche Volk schon in Friesenszeiten für den-

^ chnete .

geschichte . Die Besatzung des dänischen Dampfers „Fjord "
, der

Donnerstag in Frederikshavn eintraf , berichtet . „Politiken " zu-
folge , sie fei in der Nordsee Zeuge des Seekampfes zwischen den
deutschen ind den englischen Kriegsschiffen gewesen.

Der Dampfer „Fjord " wurde Mittwoch nachmittag um '

Uhr etwa 30—35 Meilen von Eianftholm von zwei cnglisck)en
Torpedobooten angehalten . Der Steuermann des Dampfers be-

als einen sicheren nationalen Besitz von höchstem Werte
. ... .. . Mit tiefer Dankbarkeit gedenkt das deutsche Volk seiner hel-

nhasten Söhne, die der Geschichte unserer jungen Kriegsflotte ein
' n'l ' d)es Ruhmesblatt angereiht haben.

"

^ er Bericht

— Berlin , 2.

des deutschen Reichsmarineamts
an den Reichstag

Zum . Nachdem im Reichstag zur Eröffnung
_er heutigen Sitzung Präsident Dr . Kämpf des herrlichen See -
!^ gs über die Engländer gedacht , gab im Austrag des Staats -
lekretärs der Marine Kontre -Adniiral Hebbinahäus folgendes
bekannt :

„Der Staatssekretär des Reichsmarineamtes hat sich sofort
Nach Eintreffen der Meldung von der großen Seeschlacht in der
Nordsee selbstverständlich gleich nach Wilhelmshaven begeben ,

infolgedessen habe ich mir das Wort erbeten . Der Chef
es Admiralstabes hat mir aber folgende Aufklärungen

^ geben , die Sie interessieren werden .
Nach den bisher eingegangen ^ Nachrichten hat unsere

^ iamte Hochseeflotte unter der Führung des Flottenchefs , des
^ cadmirals Scheer , am 31 . Mai nachmittags der gesamten
° "glischen Hochseeflotte von
Mindestens 34 moderuenGroßkampfschiffeu

^ «»überstanden . (Lebhafter Beifall . ) Die Schlacht hat sich
' s gegen 9 Uhr abends hingezogen . Es wurde dann dunkel ,

in der Nacht haben sich dann weiter eine Reihe von ein -

^ nen beiderseitigen Angriffen von Kreuzern nnd Torpedo -
"vten abgespielt . Das Ergebnis dieser zusammenhängenden

j ^ pfhandlungen ist ein erfreulicher , bedeutender Erfolg
^"serer gesamten Streitkräfte gegenüber dem des viel stärkeren
Gegners . (Lebhafter Beifall .) Die

sicheren Verluste des Gegners .
, 0 zum Teil auch durch gerettete englische Gefangene bestätigt

^ rden . sind :
• ein englisches Großkampfschiff „Warspite " , 28 000 Tonnen ,

vorigen Jahre fertig geworden '
Zwei große Schlachtkreuzer „Queen Mary "

, 30 000 Tonnen ,
n ° "Fndefatigablc "

. 10 050 Tonnen ;
~ Zwei Panzerkreuzer der „Achillcs " -Klasse von je 13 750

^ n kleiner Kreuzer von ungefähr 5000 Tonnen :
> ^rei Torpedoboots -Führerschif ê von etwa 1500 bis 2000
bitten ; \

bis zwölf Zerstörer der englischen Flotte . Das Linien -
t ..Westfalen " hat bei einem Nachtangriff nicht weniger als

davon allein abgeschossen (Lebhafter Beifall ) ,
ein Unterseeboot .

tie unserer Seite sind gcsunkeiu Das Linienschiff „Pom -
^urch einen Torpedoschuß . 13 200 Tonnen , aus dem Jahr

^ drr kleine Kreuzer „Wiesbaden " , etwa 5000 Tannen ,

^
•v ' Ärtlllericfeuer und es wird vermißt der kleine Kreuzer

^
° ucnlob ". der nach dem Rachtqefecht noch mit starker
^ seite gesehen worden ist . Er ist wahrscheinlich gesunken

fittb • c^n€ -' Torpedobootsangriffes . Bon den Torpedobooten
^ nige noch nicht eingelaufen .

.
* die Bcsis>äd '.gung und unsere Personalverluste lisocn

.^ ine abschließenden Nkeldungen vor . Weitere Meldungen
abzuwarten . Es ist aber selbstverständlich , daß ein

tc^j Unserer Schiffe erheblich beschädigt sein wird . Der Haupt -
.r * Flotte ist in die Häfen zurückgekehrt . Nach der Meldung

y>z/ ^ ottenchefs haben sich Personal und Material glänzend be-
Stimmung war und ist vorzüglich entsprechend den

° ^n Erfolgen ." (Lebhafter B : ifall im ganzen Hause .)

Augenzeugen-Berichte.
Ein dänischer Bericht .

*$ nrv ^ ' Kopenhagen , 2 . Juni . ( Nichtamtlich .)
W £ Icn " veröffentlicht

versieg von Mittwocki .
gewesen ,

Die Zeitung
eine Reih ? Einzelheiten über den

Das Blatt erklärt , es sei kein
sondern die geaßte Seeschlacht der A?elt >

gab sich mit den Schiffspapieren an Bord des englischen Schi ?-
fes . Zn demselben Augenblick tauchte am Horizont eine mäch-
tige deutsche Kriegsflotte auf . Die englischen Torpedoboot «
machten klar zum Kampf , während der Steuermann zu dem
Dampfer zurückkehrte .

Die deutsche Flotte , welche die Engländer jetzt cnt »
deckten , näherte sich mit Volldampf . Sie bestand aus fünf Li -
nienschiffen , sowie mehreren Kreuzern und 20 Torpedobooten .
Es war ein imponierender Anblick . Die deutschen Schiffe er.
öffneten ein heftiges Feuer gegen die Engländer , die sich in
voller Fahrt nach Norden zurückzogen, verfolgt und beschossen
von der . ihnen folgenden deutschen Flotte . Die Kanonade ver »
stummte eine zeitlang , begann aber wieder nach 5 Uhr mit er»
neuter Heftigkeit und war dann bis 9 Uhr hörbar . In der
Nähe von Skagen begegnete der „Fjord " zwei Zeppelinen , die
in voller Fahrt zum Kampfplatz eilten .

— EsSjerg , 3 . Juni . Hiesige Fischer , die gestern hierher
zurückkehrten , waren , wie „Esbjerg Avis " berichtet , vorgestern
früh etwa 50 Seemeilen westnordwestlich vom Bil -Feuerschiff
Augenzeuge des letzten Teiles der großen Seeschlacht. Am
Mittwoch abend hatten sie eine große Flotte von etwa NN Schif -
f- n in nördlicher Richtung fahren sehen. Am Donnerstag früh
war ihre Zahl noch bedeutend größer . Gegen 2 Uhr nachts ver -
nahmen sie starkes Geschützfeuer. Ein rasender Kampf zog sich
südwärts , bei dem deutsche und englische Schiffe durcheinander
kreuzten . Die Fischer sahen einen Kreuzer sinken . An der
Stelle seines Untergangs wurden später drei Rettungsboote
gesichtet.

Norwegische Berichte .
TU . Christiania , 2 . Juni . Heute ist der Dampfer „Ulrik -

ken" nach Stavanger gekommen. Die Besatzung erzählt folgen ,
des : Mittwoch um 5 Uhr nachmittags begegneten wir 2 eng »
lischen Kreuzern . Kurz darauf tauchte eine deutsche Flotte , die
aus 5 Dreadnoughts , mehreren Kreuzer « und 20 Torpedobooten
bestand , auf . Um 8 Uhr abends war ein englisches Geschwader
in gewaltigem Kamps mit der deutschen Flotte verwickelt . Die
kämpfende Schlachtlinie zog sich erst gegen Land , dann in Rick,-
tung nordöstlich hin . Ein grauenhafter Donner von taufenden
von explodierend «.' !: Geschossen erfüllte die Luft . Bis 10 Uhr
abends hörte man den Kanonenbonner . Der Kampf wurde 20
Seemeilen südwestlich Stavanger « ausgekämpft . Auch 2 Zeppe¬
line wurden gesehen, die über einem englischen Dreadnoughts
Bomben abwarfen . Kein Kriegsschiff ist nachher unter der
norwegischen Küste gesehen worden .

Der Dampfer mußte einen nördlichen Kurs nehmen , um
nicht ins Kampfgebiet zu geraten . Am Morgen sah der Damp¬
fer zwei englische Kreuzer , die in südöstlicher Richtung fuhren
und kämpfend ans ihren schweren und leichten Geschützen feuer -
ten . Die kämpfenden Schiffe befanden sich in rasender Fahrt .
Wahrscheinlich ist ein neues (hefecht außerhalb Jütlands in
Gang gekommen . Im Kampfe bei Stavanger kamen 2 englische
Torpedoboote in der deutschen Schlachtlinie unter vernichtendes
Feuer . Ueber das weitere Schicksal weiß man hier noch nichts .
Der eine Zerstörer befand sich in sinkendem Zustande . V . 2 . 51.

— Kristiania , 2 . Juni . Die Zeitung „Tidenstcgn" meldet aus
Stavauger vom 31 . Mai : Nachmittags hat westlich Iaederen ein
Seekampf stattgefunden . Um 6 Uhr wurde eine gewaltige Kanonade
vom Meere her gehört . Der Kamvf fand so n»?it bo® Land« entfernt
itatr , daß nichts zu fehen war . Es hatte den Anschein , als ob ein Teil
der Schiffe sich in westsicher Richtung zurückzog, der ander« Teil sud-
südwestlich weiterfuhr . Als die Kanonade ihren Höhepunkt erreicht
hatte , fiel Schuh auf Schuß. Der Luftdruck war so stark , doch die
Fensterscheiben der höher gelegenen Gebäude in Obresdag klirrten .
Sogar tief im Hoegsfjord konnte man den Geschützdonner, der ununter-
brachen mindestens 2 Stunden lang andauerte , vernehmen.

Vom Wochturm auf Hyittingdö hörte man bereits um %>5 Uhr
nachmittags den Kanonendonner in südlicher Richtung , dessen Heftig-
keit sich steigerte . Die Kanonade wurde an der gesamten Küste von
Zaederen und östlich von Hitteroe gehört . Ueberall bebten die Häuser .
Die Bevölkerung stand in großer Zahl am Meeresufer. Man konnte
aber kein Schiff sehe», ab und zu jedoch Schüsse und Rauch unterschei-
den , die nach den Angaben erfahrene r Seeleute von (beschützen
schwersten Keübere , stammen. Ost nach 8 2Hu nahm die Kanonad ;
allmählich ab . Das Bombardement horte man s.-gar in Stavanger .

I « . Ä X .)

Die Neutralen und die Seeschlacht.
Ei « Schweizer Urteil .

MTB . Beru , Z. Juni . (Nicht amtlich. ) Das „Berner Tag »
blatt " schreibt: Bei der Seeschlacht in der Nordsee muß es sich um
einen gewaltigen Zusammenstoß gehandelt haben , wo aus einem
Begegnungsgefecht die eigentlich « Schlacht sich mit unerhörter Wucht
und Dauer entwickelte . Englands Ansehen erlitt dabei einen gewal»
tigen Stoß . Alles kam darauf an , den ersten Zusam,neuprall in
Europa zu einer eindeutigen Entscheidung zu bringen . Der englische
Admiral, der den Kampf annahm, scheint seine Kräfte überschätzt zu
haben . Das Endergebnis muß in der ganzen Welt einen Widerhall
wecken , der den Engländern und den Verbündeten übel in den Ohre»
klingen muß. Churchill hat zwar längst öffentlich bereut , daß er ein-
mal habe die Ratten ausräi-ö^rn wollen, heute wird er finden , daß
der deutschen Flotte , obwohl sie lange zur aktiv«« Defensive verurteilt
war . auch die Offen !»okraft innewohnt, und daß sie das Ihrige dazu
beitragen will , das Ende des Krieges beschleunigen zu helfen.

MTB . Bern , S . Juni . Bezüglich der großen Seeschlacht in der
Nordsee stellt der . Bund " die großen Schiffsserluste fest und be-
tont , daß auch starke Beschädigungen auf den noch schwimmenden eng»
lischen Schiffen angerichtet worden sind .

Schwedische Stimmen .
StoMolm. Z. Juni . ( Nicht amtlich.) , St » ckh » l » »

Dagblad - schreibt über die Seefchlacht an der jütländischen Küste:
. .Dieser Seesieg der Deutschen ist der größte, den eine der kriegführende «
Mächte bisher erfochten hat . Die bisher vorliegenden Angaben geben
noch lein eigentliches Bild von dem Gang der Schlacht , aber soviel geht
aus den gemeldeten Verluste,, hervor , daß es sich um bedeutet « Streit ,
iröf !« gehandelt haben muß. Die Engländer haben mehrere ihrer wert ,
vollsten Schiffe verloren , ihre Berloste in Tonneiqahl ausgerechnet, sin»
kolossal .

- „D a g t n s Nq h « ter " schreibt : Die Teeschlacht ist die um»« »
gleichlich größt« Krajtnttssong. die bisher zwischen der deutschen und
der englischen Flotte stattgefunden hat . Bewahrheiten sich die deutschen
Angaben , dann hat die deutsche Flotte wirklich einen glänzenden Sieg

errungen " i
Eine dänische Feststellung .

Kopenhagen , 3 . Znni . „ Eirtrabladet " schreibt: ..3H«
große Seeschlacht, die seit dem ersten Tag« des Krieges erwartete
mächtig« Kraftprobe zwischen den Flotte» Deutschlands und En»»
l„nds, hat am Mittwoch nachmittag in der Nordsee stattgefunden .
Di« Deutschen sind Sieger geblieben.

"

Das Echo in Holland .
WTB . Amsterdam , Z. Juni . Auf das hiesige Publikum macht der

deutsche Bericht den tiefst«» Eindruck. Das englische Schweigen gilt
als Bestätigung.

Das „ Allgemeine Hände lsblad " schreibt über die
Seeschiacht zwischen Skagerak und Horns Riff : Die Deutschen haben
unstreitig einen bedeutenden Erfolg errungen , der große» Eindruck
machen wird , besonders jetzt , so unmittelbar nach dem Erfolg der
Oesterreicher an der italie » isch«n Front .

Amsterdam, 3. Juni . Die Blätter sind in de ? Beurteilung der
Seeschlacht sehr vorsichtig, da bisher »och keine englische» Bericht« über
den Kampf vorliege» . „Reuws » an de » Dag " schreibt : „Wenn
die Anxiabeu des deutsch« , Marinestabes ganz genau sind und nicht von
anderer Seite Tatsachen gemeldet werten , die den Ausgang der Schlacht
für die Deutschen weiriger günstig erscheinen lassen , dann hat die e»g»
lisch« Seemacht einen ernste» Berl»st erlitten."

Der „Rieu « « Rotterda »ljche C » « ra » t- schreibt : „Nach-
richten aus Engla >Ä> fehle« noch . Wir müsse» uns vorläufig mit de«
Mitteilungen von amtlicher deutscher Seite begnügen. Es besteht die
Möglichkeit, daß die deutsche « Torpedoboote einen sichtlich«« Anteil an
dem Ausgang der Seeschlacht gehabt haben. Es ist jedenfalls leim gün¬
stiges Zeiche», daß die englische Admiralität bis zu diesem Augenblick
»«ch keinen Bericht über dieses Gefecht, das schon am Mittwoch statt«
fand, veröffentlicht hat . obwohl man annehmen kann , daß die englische
Flotte bereits nach ihren Hafen zurückgekehrt ist. Bewahrheitet sich
der deutsche Bericht, dann wird das Ereignis i» England Eindruck
machen .

England nnd der deutsche 5eefieg .
— Kopenhagen , 2 . Juni . Entgegengesetzt dem deutschem

ausführlichen Bericht über den Seekampf am Skagerrak liegt
bis heute vormittag noch immer keine englische Mitteilung vor .
Das erregt Verwunderung , da die englischen Kampfschiffc von
der Kampfstelle schon lange zurückgekehrt sein müssen .

— Haag , 2 . Juni . Die gestern abend in Vlissingen erwartete
Post ist ausgeblieben . Die „M . N . 31 .

" melden : England scheint
unter dem niederschmetternden Eindruck der Seeschlacht in der
Nordsee alle Schiffe zurückzuhalten.

Eine Meldung der „Frkf . Ztg .
" von hier lautet : Die eng»

lischen Blätter der letzten beiden Tage sind hier bisher nicht
eingetroffen . Die holländischen Blätter enthalten darum keine
einzige Mitteilung über die Seeschlacht in der Nordsee .

Der erste englische Bericht .
WTB . London , 3. Juni . Die englische Admi «

r a l i t ii t gibt bekannt :
In der Seeschlacht sind folgende Schiffe unsere«

Flotte gesunken : „Queen Mary "
, „Zndesatigable "

. „Znvin «
cible "

, „Defence "
. „Black Prince "

, „Turbulent -
, „Tipperary ".

„Fortune "
, „Sparrowhawk "

, ..Ardent ".
Andere Schiff ? werden noch oermißt .

Der englische Bericht , der jetzt , recht spät , erschien , vergißt
den Verlust des Großkampsschiffes „ Warsprit " zu erwähnen , gibt
aber außerdem immer noch 10 Kriegsschiffe als gesunken zu und
stellt durch die Angabe , daß andere Schiffe noch vermißt wer»
den . in Aussicht , daß auch diese hohe Zabl sich noch vermehren
dürfte . Diese Mitteilung muß in England , das so selbstbewußt
auf die Ueberlegenheit seiner Flotte vertraute , wie ein flonj
gewaltiger Schlag wirken . Den Neutralen aber und der ganzen
Welt bestätigt sie den herrlichen Erfolg der Deutschen äb ?r die
angemaßte Seeherrschaft der Englander .

kn-
pflege
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Aus Daden .
□ Heidelberg , 3 . Juni . Zur Reichstagsersatzwahl im

Wahlkreis Heidelberg-Ebcrbach-Mosbach wird das Zentrum ,
hiesigen Blättermeldungen zufolge , keinen eigenen Kandidaten
aufstellen und auch nicht in einen Wahlkampf eintreten . Auch
von sozialdemokratischer Seite ist eine ähnlich lautend « Erklä -
tuttg erfolgt. Damit ist an der Wahl des Geh . Rats Dr.
Riesser nicht zu zweifeln.

Sadische Chronik .
G- Dmlach , 2 . Juni . Das hiesige Rcside »z>Theat «r im „Grünen

Hos" hat für Sonntag , 4 . Juni , ein gutes Programm zufammenge«
stellt. Zunächst ist der Kinoschlager „Um ihres Kindes Willen ! ", die
Tragödie einer Mutter , vorgesehen, ferner ztwi Dramen „Der Rein¬
fall " und „Die Strafe "

; für den humoristische, , Teil : „Der Traum
« ines Kindes "

( kl , Komödie) , „Der Zauber der Musik * ( Humoreske)
und „Bobby kocht selbst" . Für die Kinder dürsten das reizende Zeit -
bild „Das Kriegsbrot " und die neuesten Kriegsbilder aus den ver¬
schiedenen Kriegsschauplätzen von besonderem Interesse sein ,

: ) ( : Psorzheim , 3 . Juni . Die hiesig « Bevölkerung hat dem Reichs-
kanzle? v . Bethmann Hollweg, als er am Mittwoch bei der Fahrt von
Stuttgart nach Karlsruhe die hiesige Station xasfierte, eine herzliche
Kundgebung bereitet . Von Hochrufen begrüßt , trat der Kanzler unter
die Tür seines Wagens . Als dann ein Bübchen von etwa 8 Jahren
zu ihm trat und ihm die Hand reichte , freute er sich darüber so . dah er
während der wenigen Minuten , die der Zug hier hielt , kaum mehr
die Augen von ihm wandte und ihm noch freundlich zuwinkt« , als der
Zug sich in Bewegung setzte .

) ( Bruchsal, 8 . Juni , Der Stadtrat hat beschlossen , abgesehen von
dem Ariihkirschenerträgni« die Versteigerungen städtischen Obstes in die-
sem Jahr ausfallen zu lassen , damit die Obsternte zu der von der
Stadtcxemeinde beabsichtigten Konferoi«rnng de« Obste« filr den kom -
Menden Winter zur Verfügung steht,

X Von der Bergstraße , 2 . Juni . Seit einigen Tagen « er«,
den seitens des Zwischenhandel» Großeinkäufe von Kirschen
auf den Obstmärkten der Bcrgstrahe v»genommen, sodaß z .
V . in Weinheim und Lautenbach ganze Wagenladungen voll
Körben mit Kirschen abgefahren wurden . Zwischenhändler aus
Mannheim , Heidelberg, Darmstadt und hauptsächlich aus
Frankfurt sind bemüht , alles zu Markte gebrakchts Frühobst
aus erster Quelle aufzukaufen. Dadurch erhalten sich im Klein -
verkaufe die Preise der Kirschen auf 35 und 40 Pfg . pro Pfund ,
was angesichts der mittelguten Frühkirschenernte ein viel zu
hoher Preis ist. Der Weinheimer Gemeinderat hat daher van
heute an eine Aenderung der Wochenmarktordnung dahin -
gehend beschlossen , daß Händler erst ein« halb« Stunde nach B«»
ginn des Markte» zum Einkaufe zugelaffen werden . Es sind im
iibeigen Maßnahmen ins Auge gefaßt , um der künstlichen
Preistreiberei auf den Obstmärkten der Bergstraße^ ein für alle
Mal ein Ende zu bereiten .

* Schwetzingen . 3 . Juni . Der bekannte pfälzische Flugzeug,
siihrcr Walte? Eoersbusch , ein Sohn de» Fabrikanten Evers»
dusch in Neustadt a. d . H . , ist bei einer Notlandung auf schlech-
tem Gelände lödtlich verunglückt. Wie verlautet , hat er einen
Flugapparat für die Pfälzischen Flugzeugwerke G . m , b . H.
ausprobiert und hatte bereits über eine Stunde Flugzeit hin-
ter sich, als er im Bezirk Schwetzingen abstürzte. Der Apparat ist
derart zertrümmert , daß sich die Ursache nicht mehr feststellen
läßt . Eoersbusch war sofsrt tot . Sein Höhenmesser zeigte 4000
Meter . Noch vor kurzem hat er die waghalsigsten Sturzflüge
unternommen und galt als überaus tüchtiger Flieger . (St . P .)

tt> Oppens» . 2 . Juni . Der Fuhrmann Hans Huber fiel
dieser Tage so , daß er unter die Räder seines Holzfuhrweks zu
liegen kam . Er war sofort tot.

: ) ( : Emmendingen , 2 . Juni , Bei der Bürgermeist « nvahl in
Tutschfelden wurde Kronenwirt Emil Miss« nahezu einstimmig ge-
wählt .

~ Häg ( Amt Schönau) , 1 . Juni , Gestern fand unterm Vorsitz des
Herrn Oberamtmann Kopp von Schönau die Nahl eines Bürgermei¬
ster* für die Gemeinde Häg statt. Slls solcher wurde Herr » ctg« , Stab¬
halter von Happach für die Eesamtgemcinde gewählt.

jb Triberg , 3 . Juni . Eine empfindliche Strafe wurde vom
hiesigen Schöffengericht dem Landwirt Christian Aberle von
Reichenboch zugesprochen . Wegen ZurUckhaltens von Nahrung «-
Mitteln zum Zwecke der Erzielung eines übermäßigen Gewinns
und wegen Überschreitung der Höchstpreise wurde Aberle zu
200 Mk . Geldstrafe oder 20 Tagen Gefängnis und zur Tragung
der Gerichtskosten verurteilt .

X Villingen . 2 . Juni . Dos trat ; aller Warnungen immer
wieder vorkommende leichtsinnige Spiel mit Explostv -Körpern
hat hier zu einem schweren Unglücksfall geführt , dessen Folgen
für die Betroffenen , den IG Jahre alten Sohn des Erdarbeiters
Ferro und den 17 Jahre alten Lochbaum , Stiefsohn des Fabrik -
arbeiters Seitler , noch nicht abzusehen sind . Die beiden Bur <
schen brachten eine wahrscheinlich mit Dynamit gefüllte

Sprengkapsel , sogen. Zundröhr «, dadurch zur Explosion , daß sie
diese mit ein« m Zündholz anzündeten . Die Wirkung war
furchtbar. Ferro erlitt neben sonstigen Verletzungen, so schwere
Verwundungen im Gesicht, daß sein Augenlicht gefährdet ist
und seine Verbringung in die Augenklinik nach Jreiburg er-
folgen mußte. Auch Lochbaum wurde schwer verletzt,' neben
der Gefährdung de ? Augenlichts hat er den Verlust von drei
Fingern an einer Hand zu beklagen. Auf welche Weise die
beiden Burschen in den Besitz der Sprengkapsel kamen , ist noch
nicht aufgeklärt .

Hl Miihlhausen (A . Engen ) . 3 . Juni . Im 80. Lebensjahr
ist hier der katholische Pfarrer Karl Ludwig Reichert gestorben.
E? war zu Lohrbach geboren und hatte im Jahre 1862 die
Priesterweihe empfangen.

ARS der Mesidenz .
Karlsruhe , den 3 . Juni .

c - 5 . &. H. der Großherzog empfing gestern den Geheim«
Legationsrat Dr . Scyb , den Minister Dr . Freiherrn von Bod»
man und den (heheimecat Dr , Freiherrn von Babo zum Bor-
trag .

-- Bei I . M . der Königin von Schweden find die «ntziinb»
lichen Erscheinungen am rechten Gehörorgan geschwunden . Auch
der Katarrh der obereren Luftwege ist im allmählichen Ruck«
gang begriffen : doch besteht noch ein allgemeiner Schwächezu-
stand. Ihre Majestät konnte das Bett noch nicht verlassen.

X Da» Eiserne Kreuz erhielten : Kanonier Rudolf Orlandi von
Karlsruh « . Lt . d . R , Gewerbelehrer H , Sible » in Mannheim , Lt.
Lehramtspvaktikant Rudolf Metz von Diersburg , Oberapotheker d . R.
Friedrich Oberle . Unteroffizier im t̂ andw . Inf . Rgt . 109 Drpl .»Jng .
Karl Vroff und Unteroff . Finai,zafsistent Wilhelm Treiber von
Karlsruhe .

,A Beerdijping. Am Himm.el !ahrtstoH fand unter großartiger
Beteiligung die Beisetzung de ? bei einem U ?b ? rl»ndflug tödlich ver-
unglückten Leutnants der Ileferv» Franz Jsele auf dem Friedhof
unserer Nachbargemeinde Bulach statt . Js - le war zu Beginn des
Krieges als Freiwilliger beim Lkib «<renadierregimcnt «ingetreten .
Als Offizier nahm er an den Kämpfen bei Verdun teil , wo er durch
sieben Granatsplitter verwundet riurde . Er kämpft« told wieder
weiter und trat bei der Fliezererfatiabteilung im Osten ei? . Bei
einer Uebungsfahrt erlitt Jsele den Heldentod. Bei der Beisetzung «-
feier wurden Kränze mit entsprechenden Ansprachen niedergelegt vom
Veteranenverein Bulach durch dessen Vorstand Traud , von der Gesell -
schast 'Gemütlichkeit durch dessen Ehrenvorsitzenden Gottfried BaSner ,
ferner durch einen Vertreter des Stenographenvereins St »lze»Schren.

--- Äin Rachruf für Rosa Bachem. In den „Blättern d«s Bcdi «
dischen Frauenvereins widmet die krohherzogin Luise der im letzten
Monat . hier im Alter von 70 Jahren versterben»» früheren Kammer -
sra« der Kaiserin Augusts , Rosa Bachem , einen berlich -gehaltenen
Nachruf. Die Verstorbene ein Kind der ÄI>cinpr«cinz, deren Vater
Oberbürgermeister der Stadt Köln war , war im Jahre 186? als
Kammerfrau in den Dienst drr Königin von Preußen , der nach-
maligen ersten putschen Kaiserin August« getreten . Sie verblieb in
diesem Dienst bis die Kaiserin am 0 . Januar 1800 die Augen zum
ewigen Schlummer Ichloß. Im Jabre 1897 zog Rosa Bachem nach
Karlsruhe und sie wurde , wie die Brogherzogin Luise in diesen Ke -
dcnkzeilen sagt , für sie eine lebende, redende, fortwirkend« Erinnerung
an ihr« teure Mutter , die Kaiserin . Da Nosa Bachem " ach und nach
fast die letzte wurde au » der näheren Umgebung der Kaiserin so be -
deutete ihr Hinscheiden für die Grohherzogin Luis« ein« tiefschmerz -
liche unauofüllbare Lücke .

dp Stadtgartenkon ,«rtc . Auf da» bei schönem Wetter heute
abend von 8 Uhr ab im Stadtgarten stattfindend « „Volkstümliche
Abendkonzert" der Feuerwehr - und Bürgerkapelle und die auf Sonn -
tag, den 4 . Juni , nachmittags van 4—7 Uhr daselbst anberaumten
„Volkstümlichen Musikaufführungen" der Kapelle der Ersatzabteilung
Feldartillerie - Regiments Nr . 30 wird hiermit nochmals aufmerksam
gemacht . Bei ungünstiger Witterung fallen beide Veranstaltungen
aus . Näheres im Anzeigenteil . — Die städt. Schiilerkapelle wird,
günstige Witterung vorausgesetzt, am morgigen Sonntag , den 4 . Juni ,
vormittags IVA Uhr, unter d« r Leitung des Herrn Hauptlehrers Karl
Wölfl« ein Konzert veranstalten, bei dem folgende Stücke zum Vor -
trag kommen : „Hymne" von Beethoven : „Hoch - und Deutschmeister .
Marsch von Ertl ; „Der Landsknecht" , Ouvertüre von Munkelt ; „Cr-
innerung an die Schulzeit" von Käser ; „Das Veilchen"

, Gavotte von
Jerwitz : „Die Garde rückt heran "

, Marsch von Leb«n .
4 ? Bei dem Konzert im Stadgart «n am Himmelfahrtstags kon-

zcrtierte di« Kopelle des ,8 . Lstm . Jnf .^Ers .-Batl . Karlsruhe
( XIV . 18) , ebenso gest.' rn mittag bei der Siegesmusik auf dem
Marktplatz.

Kinder-Ausführung . Zu der morgen nachmittag i l/t Uhr statt¬
findenden Kinder -Aufführung im evangcl . Gemeindehaus, Blüchcrstr . 29 ,
zum Besten des Karlsruher Haussrnuenbundes und der neuen Ein -
kochstelle , Gemeinnütziger Verein sür gähningelose Früchtevcrwertung
in der Zähringerstrahc 82 , sei nochmals hingewiesen .

HP» Residenz-Theater , Maldstrasze SO. Der neue Spielplan vom
Samstag , 3 . Juni , bis einschließlich Dienstag , 6 . Juni , bringt die
Erstaufführung eines grogen Schauspiels : „Das grosze Schweigen"

» l'l ■ ■»■III— —

(in 3 Akten , in der Hauptrolle Henny-Porten ) , set»«r »Eine jchw <N
Last" (Drama in 2 Akten ) und herrliche Naturaufnahmen „BW
Trieft nach Laibach"

( Reiseszenen ) , sowie die neuesten im Feld ««P
genommenen Kriegsbilder durch di« Metzterwoche (aktuell) .

$ Palast -Theater , Herrenstrahe 11 . Ab Samstag . d«n 3 . bis
schließlich Dienstag , den 6 . Juni , bringt das Palast -Theater durch di«

Etko-Woche Nr , 87 u . a . Aktuellem eine Aufnahm« d«s berühmten,
durch seine mehrmaligen Gastspiele auch hier sehr bekannten Komp »«

nisten und Dirigenten , Herrn Felix von Weingartner . Herr v . Wecn«

gartner kehrt freudig begrüßt nach längerer Abwesenheit in das
liner Musikleben zurück. Herr Knoppchen aus Kopenhagen weilt zu
Gast in der reizenden Komödie „ Knoppchen als Reserveschläfer "

. Ein

vieraktiges Lebensbild , von Richard Oswald versaht und inszenier»

mit Herrn Rudolf Schildkraut in der Hauptrolle , betitelt „Schlemiel ,
von nur ersten Berliner Künstlern dargestellt, ist im Spiel wie au«
in der Aufmachung ein Meisterwerk der Filmkunst . Schwedisch
Volkstänze beschließen das reichhaltige Programm .

Die Aleischversorgung in Bade «.
# Karlsruhe, 3 . Juni . Das Ministerium des Innern

öffentlicht in dem neuesten Gesetzes- und Verordnungsblatt
verschiedene Aenderungen zu den bisherigen Anordnungen
über die Fleischversorgung in Baden . Die wichtigste davon ist,
daß die für 4 Wochen Fleischmarke « enthaltende Fleischkarte
ab 1 . Juli 1916 auf 2800 Gramm lautet , neben der Stamm -

karte je 16 Fleischmarken zu 10V und zu 50 Gramm , 8 zu 25
und 10 zu 20 Gramm enthält . Ein Teil der Marken hat nur
für die vierte Woche Gültigkeit . Eine Fleischkarte erhält au
Antrag jede im Großherzogtum ansässige Person , welche dos
10 . Lebensjahr vollendet hat und nicht Selbstversorger ist . Kin«
der bis -zu 4 Jahren erhalten keine Fleischkarte .

Für Kinder zwischen dem vollendeten 4 . und dem vollende «

ten 10. Lebensjahre werden nur halbe Fleischkarten (8 Fk 'jß *
marken zu 100 Gramm usw .) ausgegeben. Für Personen , xot '^
vorübergehend im Großherzogtum sich aufhalten und nicht <'T

solchen Bundesstaaten ansässig sind , deren Fleischkorten
badisch?« gleichgestellt sind , werden Tagesfleischkarten au ? '

gegeben ( 140 Gramm für die Vollkart ? ) . Angehörige e '.ncs
Haushalt » , in welchem Vorräte aus Hausschlachtungenvorhat '

den sind , erhalten in der Regel bis zum ordnujlgsniößigcn
Gebrauch dieser Vorrat « keine Fleischkarte. Der zulässige Vc^
brauch der Selbstversorger ist swie bei der Fleischkarte ) 2$0l>

Gramm für Personen über 10 Jahren , 1400 Gramm für Kindel
von 4—10 Jahren . Dem 5?r>'wbaltunI ?vorstand ist mitzuteilen ,
wie lanae er mit seine , Vorräten auszureichen hat .

^ Karlsruhe , 3 . Juni , lieber die Fleischversorgung der
Kur - und Badeorte wird berichtet : TAc Reichssleischsteve h^
die Versorgung der Kur - und Badeorte mit Fleisch für die
Monate Juni , Jnli und August nunnrehr IlcheraesteNt. Unicc
Zugrundelegung der vorjährigen Besuchszifsern . ein ^ durch¬
schnittlichen Aufentbaltsdauer und einer dem Verhältnis d

^
r

Versorgung der übrigen Bevölkerung entsprechenden Fleisch'

menge ist die auf die einzelnen Bundesstaaten und preußische"

Provinzen entfallende Gesamtmenge festgestellt und denselben
mitgeteilt . Die Deckung dieses , übrigens für die Ernährung
der Gcsamtbevöllerung nicht ins Gewicht fallenden Bedarfes
hat aus den für die einzelnen Staatsgebiete und Rogieru »rg ^ '

bezirke festgesetzten Schlachtungen zu erfolgen. Als Ersatz hi^ '
für i >t den Bundesregierungen und preußischen Regierungsbe«

zirken die entsprechende Menge Gefrierfleisch von der Reich?'

fleifchstelle überwiesen worden . Den Gemeinden, aus denen
die Reisenden stammen, haucht daher kein Abzug gemacht *u
werden. Das Fleisch , das auf die Reisenden in ih m Heimate'
orte entfällt , kommt vielmehr der zurückbleibenden Bevölkerung
zugute.

Wasserstand des Rheins .
/SchuSeriultk. 3 . Jnni morgens 6 Uhr 2,57 m (2 . Juni 2,57
Kevt. 3 . Jnni morgens 6 Uhr 3,38 m (2 , Juni 3 .41 m)
Maxau . 3. Juni morgen ? 6 Uhr 4,98 m (2. Juni 5,03 m)
KLannyeim. 3 . Juni morgens 6 Uhr 4,31 m (2 . Jnni 4,82 w) ,

vergnügungs - und Verews - Anzeiger .

(Das Nähere bitt «t man au , dem Anzeig«ut«il zu ersehen ).
Samstag , den 3 . Juni

Afrika- und Thinakriegeroertin . 8 '/, Uhr Monatsverslg ., Kaiserallec 2
Artill»riebunv St . Barbara . 8 '/, U . Monatsversamml . in d . KronenhaU
MiljtLr-Berein. 8 '/; Uhr : Zusammenkunft, Alte Brauerei Bischofs .
Stedtgarten. 8 Uhr : Konzert der Feuerwehr - u . Bürger - Kapelle .
Trainverein . 8 >/, Uhr Monatsverfammlung im Weißen Berg,
Ver . ehem . 111er . 8 -/, Uhr Monatsversammlung im Prinz Karl .

UnUberTro 'W
in seinerIN semet
und vorzüfB^1

Wlrknn *' aj
Erhältlich in

Das Hätz der Erde .
Litauischer Bauernroman von Guido Kreutz « ».

Alle RcÄte dorbehaltcn. Copyright 1915 by Carl Duncker , Berlin .
(56. Fortsetzung .)

Mit blutleeren Lippen murmelte Armand Villaincourt
fassungslos entsetzt :

„Brackmann wieder in Deutschland . . . und in — Wil -
lischken? !"

„Ganz recht : und zu jeder Stunde bereit , gegen Sie aufzu¬
treten "

. erwiderte Malte von Ellz, „Im übrigen verstehe ich
natürlick) die Peinlichkeit des Zufalls zu würdigen , daß die bei-
den Männcr , der aus dem Berliner Spielklub damals und der
aus Jnsterburg . fast Haus an Haus wohnen und sich gegenseitig
genau kennen .

"
And dabei sah Akalte ihn unentwegt an und dachte so zwi -

schendurch: — „Jetzt müht 's eigentlich so weit sein , daß er gegen
mich die Hand zum Schlage hebt . . . aber dann Gnade ihm
Gott !"

Und jählings fiel ihn der Ekel an — der Ekel vor dem
Menschen da drüben und vor dieser Stunde und vor all dem
Schmutz , dessen Schlacken er hier auseinander trat .

Nur zu Ende kommen und dann fort !
Er straffte sich hoch .

„ Ich habe noch dieses zu sagen : In welcher Form Sie eine
Lösung herbeizuführen wünschen , bleibt völlig Ihrem Ermesien
überlassen. Ich muß lediglich daum csuchen , bis zur völligen
Klärung der Augclcgenhcit meiner Echuiester nicht wieder ju
begegnen.

"

Da wich die Erstarrung von Armand Villaincourt . Es war
förmlich zu sehen , wie er sich gegen die erbarmungslose nüch«
terne Klarheit dieser Worte aufbäumte .

„Das ist ja wahnwitzige Narrheit . Sie haben kein Recht
in die Entschlüsse Ihrer Fräulein Schwester einzugreifen .

"

„Ich stehe mit ihrem Wissen und in ihrem Auftrage hier .
"

„ Ich lasse mir mein Handeln nicht vorschreiben . Ich werde
Ihrem Fräulein Schwester persönlich . . .

"

„Jeden derartigen Versuch bitte ich zu unterlassen , da ich
ihn zu verhindern wissen würde.

"

„Das können Sie nicht .
"

Der Garde - Ulan firierte ihn scharf : in den kühlen grauen
Augen war dabei eine Drohung .

„ Ich werde im geeigneten Moment die geeigneten Maß «
regeln ergreifen .

„Im übrigen möchte ich diese Unterredung abbrechen und
wiederhole nochmals, daß ich Ihren Herren Beauftragten wäh-
rend der nächsten vierundzwanzig Stunden jederzeit zur Ver-
fügung stehe.

Die Andeutung einer Verneigung — oder nicht einmal das
. . . dann schloß sich die Tür hinter ihm .

* *
*

Für den Abend besaß er eine Einladung , aus die er sich
eigentlich gefreut hatte . . . jetzt blieb er natürlich zuHaus . Zog
sich die Litewka an , legte sich auf die Chaiselongue und las des
Prinzen Kraft zu Hohenlohe- Jngelfingen Strategische Briefe .
So st <n ? fesselte ihn der Inhalt bald , daß er erst aussah, als die

große TtWdlHl in der Ecke neben dem Schreibtisch elf Wug ,

Er klappte kopfschüttelnd das Buch zu und ging schlafen . - ^
würdig viel Zeit ließen sich die Herrschaften . . . na , dann a

morgen ! ^
Doch auch der nächste Tag brachte nichts, lleber d»c

Mittagsstunden , wo er im Dienst war , besaß der Bursche gen:

Instruktion : — ein oder zwei Herren würden kommen !
lassen und sofort rüber zur Kaserne und Meldung machen^
Instruktion erwies sich als überflussig: — nur einmal ha« . ^
geklingelt und da war es eine Kollekte zum Besten des
vereine gewesen ! ^ t( tt

Nachmittags kam ein Rohrpostbrief . Malte hielt den ^
fest und musterte das Kuvert . Postamt 50 ? Zu dessen ^
gehörte doch die Rankestraße ! Und die Handschrist der -lo

kannte er auch nicht . . . da lieh er den Brief sicherheitsd
zurückgehen . Iff#,

Die Stunden glitten schnell dahin . Der Garde -Man t
rauchte, arbeitete , spielte mit seinem Foxterrier , aß Abeno ^
Als die Geräusche auf der Straße allgemach erstarben u"

. ^
Lampen auf der Straße erloschen , blieb kein Zweifel mC L '

aite
Der Franzose ließ den Dreck an seinem Stecken sitzen ! ^ ^
hatte es ja halb und halb erwartet ; trotzdem wollte '

j? ^
Geschichte noch immer nicht so recht eingehen. Auch ' » e " ^
sung ! und dieser Monsieur le Marquis war entschieden
rioser Gegenstand — hanbilchen ! Na , nun existierte kein

fel mehr ! Und — schon im Einschlafen — grübelte «Urft '
das Problem , daß es Leute gab, die ihre bevorzugte gese ' pe
liche Stellung ebenso leicht zum alten Eisen warfen ,
ihnen seinerzeit in den Schoß gefallen war .



Nr . WS . Mtttazvk »« . S »« sta «. vttt 3. Jmrf 1« « . KaSifche Ureffe . MM- %
Kaffee Offleon T* nacSimittags nnd abends Tonkünstler -Konzerl

S*A"J ^ ^ a p « s Bistard - Akademie .

®«*w8toa , den 3. Juni ds . IS . , abends von llhr ab :

8»Iksti«lW Nend -Konzert
^er Feuerwehr - und Bürger - Kapelle unter der Leitungdes Herrn Militär -Obermusikmeifters a. D . H . Liese.

Inhaber von Stadtgarten -Jahreskarten
. und von Kartenbeften , sowie Soldaten

Kflfl | IIf vom Feldwebel abwärts 30 AilKLIK i Sonstige Personen 50 4
. Kinder unter 10 Iahren die Hälfte .

Programm 10 Pfg . 6163^>le Eintrittskarten berechtigen unrzum einmaligen Eintritt .
-Sei ungünstiger Witterung fSut das Konzert ans .

Sonntag , den 4. Juni ds . Js . . nachmittags von 4—7 Uhr : 1®16'

MlkstömWe MsMOhrmzeil

Eigene Konditorei

Städtisches NahrungsmittelamS .
Wir verkaufen am SamStag , den 3 . Juni , nachmittags

von 2 Uhr ab in der städt. Fischmarkthalle 6159

^er Kapelleder Ersatz -Abteilung Feld -Artillerie -Regiments
Nr . KV unter der Leitung des Herrn K . Koch.

' Inhaber von Stadtgarten -Jahreskarten
und von Kartenheften , sowie Soldaten
vom Feldwebel abwärts 30
Sonstige Personen 60 4
Kinder unter 10 Jahren die Hälfte .

Programm 10 Pfg . 6162
"V>e Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .Bei ungünstiger Witterung fallt das Konzert a»S.

ßittlrill:

'SWMnMechMlung
im VereinSlok. Brauerei Fels ,Kaiserallee 27 . 1410

Ehemalige Angehörige d , K.
Schutztruppen. deS Ost -Asiat.
ErveditionSk . und Besatzungs-
Brig . herzlich willkommen.

Der Vorstand .

KalSee Bauer .
1

Jeden abend nnd Sonntag nachmittag *•

Konzerte
Kapellmeister Casellau 6102 .4.1

Weinrestaurant „Eoksohmitt"
Kaiserstraße 331 .

" eutc Samstag * von 8 Uhr an und morjjen Sonntag
von 6 Uhr an :

Großes Familien -Konzert
Sieben von dem bekannten 6160
Salon ■ Künstler - Orchester „ Apollo 0

höflichst einladet. Juan Abicart ,
Wiedergabe bekannter Melodien aus Opern , Operetten etc. etc.

SföusQum <- Saal
Zugunsten der

Karlsruher Ferienkolonien .
Montag, den 5 . Juni , abends 8 ' !* Uhr

Unterhaltungs - Abend
, veranstaltet von der Konzert - Sängerin

Elisabeth Gutzmann
mit ihrer Gesangschule . 0020

I. Lieder n . Arien für Sopran , Mezzo, Alt, Bariton
u . Frauenquartette.

II. Bastfen n . Itasticnnc , komische Oper von Mozart
Eintrittskarten bei Musikalienhandlg . Frttz MüSIer ,

keke Kaiser- und Waldstr . nummeriert zu Mk . Mk . 2 .— u .
I— . offen 50 Pfg.

FreiwilligeBürgerwehr .
^ bnnasschietzen der 1 . und 2 . Kompagnie am

Sonntag, den i . Juni , nachmittags 2 UhrSt .and 4^ 6167

Arbeiter -Bildungs -Verein . F. J.
„ . Wonlufl . den » . Juni , abends 8'h Uhr . im Sonic

HauseS, Wilhelmstraße 14
v ortrag ( mit Lichtbildern ) :

,Ms lelmlliSen
wilder vom Kriegslebeu unserer Feinde .
o . ^ er Besuch ist unentgeltlich , Gäste sind willkommen.

*Bf) Der Vorstand .

^rstzherzoglilhis HMesier p Sotlsrnlje.
Samstag , den n . Juni 1S1 «.

64 . Borstell» »» der Abt . Ii (gelbe Karten ) .
X
f Prinzessin und die ganze Welt .

Filmkomödie in vier Akten von Edgar Höher.
^»s. °? ' uerte Übersetzung aus dem Dänischen von Dr . John' ^"hsohn. ) — In Szene gesetzt von Dr . I . E . Poritzkv -
Ka», „ P e r s o n e » :

o> - ^ bcrr Johannes von Krogh
(Sil, ' % oftS !inibc und Vestergaard
Pch »« ' Inn Sohn . 5!tud
»tittn ?r -- cinc- -rü^ l-c-t
!

jur .
M . iv HU: AUVi
Ilster . Knud Aage PrebenS -

Karl Davper .
Rudolf Essek .
Eleonore Droescher .

aus Prebensdorf
Äe^ Aallc . Probst in Kopenhagen

Pue , seine Frau . L-chwestcr
Sp.iV ^ mrnetfietrn
luÄ 'tmll , Schauspieler . . .
®ana S ?" keu . Schauspielerin . .

Ä°uivieler Hans Kraus .
Höst UL Jensen Paul Baschen

Ureauchef Paul Müller
^Utsch .^ '-nWotograph®Jab8 \ im Dienste beim
5 'Ue » > Äammerherrn
&n l ^ mcrsofe ■

Felix Baumbach.
Hugo Höcker.
Marie Frauendorfer .
Ewald Schindler .
Else Noorman .

Schwimmbad.
Für Damen u . Mädchen geöff¬

net : „Werktags vormittags
9—11 Uhrund nachmittags
3—V»6 Uhr, sowie Freitags
von 6—8' l» Uhr, mit Aus¬
nahme Samstag nachm .

"

FUr Herren u . Knaben geöffnet:
»Werktags vormittags von
7 bis 9 Uhr und 11—1 Uhr ,nachra.'/,5 -~8 '/,Uhr.Freitag
nachm . ' /»5—8 Uhr, sowie
Samstag nachm . S—9 Uhr
und Sonntag vorm . 7— 12
Uhr". 14233

Mittags 1—3 Uhr geschlossen.

in ca . lO Pfd . Dosen, die Dose zu Mk . 2 .30 .

kcholWShem öer 6taöi Karlsnche in Wen
für Frauen und Mädchen aus Karlsruhe . Verpflegungssatz
•JC 2.50 für ben Tag . Nähere Auskunft u. Anmeldung bei der

Direktion des stadt. Krankenhauses Karlsruhe . 4386

ÄW7 8peziiaIar̂ fUi- ttomöopÄtkis
S.z ^ . WiS L } un (j Naturheilmethode ,
Karlsruhe . Georg -Friedrichstraße 2, N . Stock I

Sprechst . 9—10 , 2—4 Uhr. 2214
Spezialbehand!, von Gicht, Magen - , Nieren- , Harn- « . Leberleiden, j

. Ohr - , Kiefer - , SttrnhShleneiterungen . — Selbstverf. Broschüren;
„Nervosität" Mk. 1 .50 , „Diagnose aus den Augen " Mk. 2 .—.

tlRU

wnu }

In jeder Apotheke erhältlich , Preis Mk . 2.50.
Haupt-Niederla|je : Firma Leonold Fi ebiq . Karlsruhe . 909J

Buchhaltung.
SchreibWsch.- ,Ete «ogrllPhie- ,
Schölischreib ' Werncht ,

wird mit garantiertem Erfolg
erteilt . — Anmeldungen an
Lehrer Sta -miß , Kroneu -
strahe 15. lll . ®18691 .2,2

Zetektio -W
Ttl .l2Z2.Karl»r^Sch!oßpl .8.pt.
5)ircli . E .<SeusreIia , besorgt
biSfr. Auskünfte , Crmittl ..
Beobachtungente . NobleAus¬
führung u . durchaus rout . m'

Erstklassige

Pianos .
Verkauf zu bill. Kassapreisen.
Er » » ?. KI«rrma » n,Nachf .
Pianolager , Baden -Baden .
ZW- Stimmungen u . Re»

paraturen in bester fachm .
Ausführung . 2147a

Altertümer
aller Art . Gold und Silber ,kauft und zahlt die höchsten
Preise daS Ä » - und BerknusS -
geschäft Neukam , Friedrichs -
piati 7 und Lammstr . im
Hof . Tel . 3546 . SB14219
0 00000000000000
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§ J . Kunz I
8 Mgel, pianmos, 8

Harmonium
in großer fluswahl .

Karlsruhe

Paul Gemmeckc.
I Oskar Hugelmar .n
\ Marie Genter .

ilulu Trunzer .
Ludwig Schneider.Ein s ' ^ er ^

Alt Ä lli0# , Max Schneider.
fofcnKl der Handlung : 1 . Akt : Bei Enzio von Krogh in

November. — 2 . Akt : Gartenzimiuer in Krogs«
®iricc '

sn ' r
1,1' 1 des folgenden Jahres . — 8. Akt : Gartenzimmer

1 ?lft - ir , Taarbäk : zwei Jahre nach dem 2. Akt . —
>̂ asmus Jensens Bureau in Kopenhagen! einen Mo>

. . . nat nach dein <j . Akt.
« «H u ^ Halb arfif lihr. Ende nncfi 10 » lir.^ ne tnm ? »Hrr <nt Wittel P« che
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Gsttesdienftordnung am 4 . Juni .
Evangelisch« Stadtgemeind «.

Stndtkirche. )< S : Militärgottesdisust Garnisonvik. Sturm .
10 : Stadtpsr . Ravp . ^4,12 : Christenl. Stadtpfr . Rapp. —
Kleine Kirche . >512 : KindergotteSd. Hofpred. Fischer . 6 :
Stadtvikar Dürr . — Schloßkirche . 10 : Hofvikar Brandl . —
ÄohanneSkirche . « 10 : Stadtpsr . Hesselbacher - % 1U Chri.
stenl. Stabfofr , Hesselbacher ^ M. 12 : KinderxotteSdienst:
Stadtpsr . Hindenlang . — Ch ^tadtpfr . Hindenlang . ristudkirche . 10 : Sta ^tpsarrer
Lich . -
U19 - Gemeindehaus der Weststadt. 10 : Stadkvil . Lüh.
Rohde . ^ 12 : KindergotteSd. Stadtpsr . Rohde. 6 : Stadtvik .• ■ ' - ■ ™ — iht ~ '

~ . — P ® - '" ?■
!4i0 : Stadtpsr . Weidemeier. 11 : Christen!. . Stadtpsr . Wei,
demeier. S : Mission. Zimmer . — Städt . Krankenhaus . >412 :
Stadtvikar Lutz . — Ludw.-Wilh. -Krankenheim. 5 : Hofvikar
Brandl . — Karl .Friedr .-Gedächtnisk. iStndtt . Mühlb . ) « 10 :
Gottesdienst, Stadtvik . Miss . Zimmer . 'All : KindergotteSd.
Stadwik . Miss . Zimmer . — Diakonifsenhauskirche. Vorm.
10 ; Hilfsgeistl . Siöler . Abends Monatsmissionsst . Miss .
Mayer . Montag n . Freitag abds. %8 : KregSandacht. —
Beiertheim . 9 : Stadtvikar Dürr , anschlich. Christenlehre.

Abend -Andachteu :
Schloßkirche : Donnerst . 8 . — Kleine Kirch« : Mittw . 6 . —

^ olmnneSkirche : Donnerst . 8. — ChristuSk . : Dienst . 8 . —
Lntherkirche: Mittw . 8. — Karl -flriedrich-GedSchtniskirche
tStadtt . Mühlb .) : Donnerst . 'AO : Andacht . — Beiertheim :
Donnerstag 8 .

Eoangel . Vereinshaus , Karlsruhe . Amalienstraße 77.
Nachm . 3 : Allg . Versammlung ,

rauenverein . 8 : Allg . Bersomml .
^ abds. 8 : Jugendabt . 8« : Blau

Kreuz-B . — Dienstag , abdk . 8 : ^ rauengelietSst. 8% : Bibel»
bcsprech. f . Männer u . Iüngl . — Mittwoch. abdS . 8% : Allg .
Bersamml . — Donnerstag , abds. 8 : Töchterver. 8 : Allgem .
Bcrsamml . . Durlacherstr . 32. — Freitag , abd». 8% : Allgem .
KriegSgebetsstunde.
Evang .-lutherische Gemeinde , alte Friedhoflap ., Waldhonistr .

1V : GotteSd. Christenlehre nach Schluß des HauptgotteSd.
Donnerstag 8« : Betstunde, Bismarckstrafte 1 .

Katholische Stadtgemeind «.
St . StepbanSkirche. Z : Frühm . ; S : hl. Messe f . Rud.

Rudlofs. best. v . kath . Jugcndver ^ nach ders . Generalkomm,
alle Teilnehmerinnen an d . Wallfahrt z. St . AntoniuSkap.
z . Kuppenheim u . s. d. kath . Krauenb . : 7 : hl. Messe m Mo«
natZkomm . s . d . christenlehrpfl. Jüngl . u . Jünglingskongr . ;'.49 : Militärgottesd . m . Pred . : « 10 : Houptgottesd . mit
Hochamt u . Pred . ; J/112 : Kindergottesd . mit Pred . : 2 : Chri.
stenlehre f . d . Jüngl . : 3 : And . z. hl. Geist : « 8 : Kriegsand ,
m . Segen . Dienstag u. Freitag , abds. 8 : KriegSand. m . Seg.
Dienstag . 5. Juni . abds. %0 : Bersamml . f. den Müttcrücr .
i . d . Kirche . Mittwoch. 7 . Juni , 8 : MouatSmesse s. den
Mitterverein . Freitag : %7 : Herz Jesu -Amt mit Litanei .
Samstag , morg. 'A7 : Taufwasserweihe, hier , feiert . Amt . —
Altes St . BinzentiuShauS . U7 : Austeil . d . hl. Komm . : 7 : hl.
Messe : 8 : Amt. St . Bernharduskirche. S : Frühm . u . Ge -
ueralkomm. der Mitgl . d . kath. Frauenbund . ; 7 : hl. Messe
u . Generatkomm. d . Erstkomm. u . Kind. : 8 : deutsche Singm .
m. Pred . : « 10 : Houptgottesd . m . Hochamt u . Pred . : 11 : Km-
dernotteSdienst m . Predigt : 2 : Christenl. f . d . Mädch . : « 8 :
Corporis -Christi-Brudench . : 6 : Seg . -Andacht mit Predigt .
Montag , abds . « 9 : Männerkongreg . Donnerstag , abends
'49 : Jungfrauenkongreg . Freitag , abds . « 9 : Mütterver . —
Liebfrauenkirche. 6 : Früh, » , m . Generalkomm . der Jung -
frauenkongr . : 8 : deutsche Singm . m . Pred . : « 10 : Haupt -
gottcsd. m . Amt u . Pred . : 11 : KindergotteSd. mit Predigt ;
•Vj2 : Christenl. f . d . Jüugl . : « 3 : feierl . Auf» , in d . Jung -
frauenkongr . m . Predigt u . Seg . Donnerstag , abds . « 9 :
Bersamml . der Iungfranenkongreg . — St . Peter - und PauIK-
kirche. %6 : Beichtgel . : 6 : Frühmesse ; 6, « 7 , 7 , « 8 :
d . hl. Korn . : « 8 : deutsche Singm . : ^ >9 : deut,che Sinm . m .
Pred . fi . städt. Spital ) ; « 10 : HauvtgotteSd. mit Predigt :
^ 12 : Kindergottesd . i» . Pred . ; 2 : Christenl. f . d . Jungk . ;
« ;■>: CorporiS-Christi-Brudersch. ; 8 abds. : KriegSandacht. --
St . BouifntiuSkircke. ö : ??rühm . u . Generalkomm . d . Dienst-
boteuver. . d . Frauenb . u . d . Männersod . : 8 : deutsche S,ngm .
m . Pred . : « 10 : HauptgotteSd. m . Hochamt u . Pred . : '.412 :
Kindergotte>>diciist mit Predigt ; 2 : Christenlehre für die
Z1?ädchcii : « 3 : Carp. -Cbristi-Brudersch. : 7 : Bittandacht und
Segen . — Beiertln:im iSt . Michaelskirche ^. V*7 gemeinsame
Komm , der Erstkomm . u . sckulpfl . Kinder ; 8 : Singm . m . Pr . ;
« 2 : Niristenl . f . d . Jüngl . : 2 : CorvvriS-Chnsti -Brudersch.
m . Segen . — Griinwiukel ' 3t . Josefskirclie. 6 : Beichtgel . ; 7 :
Î rühm . m . Wionatskomm . d . Erstkamm. ; 8 : franz . Singm . m .
Pred . f . d . Gefangenen ; 9 : deutsche Singm . d . Pred . : « 2 :
<>' nristcnl. ; 2 : Carp .- Cbristi-Brndersch. : « 8 : Bittandamt mit
Segen . — Riipvurr ' Dt . Nikolauskirche ^. 6 : Beicktgel . : 7 :
bl . Komm . : 9 : Hauvtgottesd . m . Hochamt u. Pred . : 1 : Corp.-
b' üriiti -Brudersch. — Daxlanden 'Heilig -Ojeilt - Kirche ) . 6—8 :
B ichtgel . ; %7 : Kommunionm . ; 8 : deutsche Singm . m . Pred . ;
l
'ManatSkom. f . d . Iungsr . ) : « 10 : Amt m . Pred . ; % ll :
Christenlehre ; 2 : Corp. -Christi-Brudersch. ; 8 : Andacht t «r
'

Kadetteinmiis. 9 Uhr Gottesdienst in der katholischen Ka-
pelle . DivisionS-Psarrer Dr . Holtmann .

Alt -Katholische Stadtgenrciude .
AuferstehungSkirche . 10 : Stadtpfarrer Knndt aus B . -Bad.

Friedenskirche der Methodistengemeinde , 5knrlstr . 49d . >
Vorm. « 10 : Pred . Gegenst. : Vierzig Tage mit dem Auf '

HerreiT
Bursdien = und Knahen =

Anzüge empfiehlt
6161

L . Gretz S ?
Karlsruhe, Marienstrasse 27.

MKvMW MSMM MMqW » Amerikanii «f hes

MM fißpraomiMi ,
Emsamilienhaus

in oder in der Umgebuna von
Karlsruhe zu kaufe« gesucht.
Angebote unt . BlöölL an die
GeschäftSst . der „ Bad . Presse* .
ftfnmor sum Semen billigjuumer zukauf «ng «snc»>t.

Angebote unter Nr . B18L77
an die GeschäftSst . der »Bad
Presse" erbeten .

5

» thß für zwei im Felde
WUjV stehende Soldaten
einenSmmoiihm
nicht zu groß , ohne

Schalltrichter , w «t Platten ,
möglichst klassische Sachen,
auch etwas populäres . Gest .
Angebote an Familie Ball .
Brahmftr ^ 4 . » 18907

Damen - Rad
gebraucht., zu kaufen gesucht.

Angebote erbeten Pkefferli
Scheffelstr. S6 . B18936

Photo -Apparat
zu kaufen gesucht . Briefe mit
Größe und Preisangabe unt .
Nr . » 18766 an die
stelle der .Bad , presse'

Fahrrad gesucht .
Soldat sucht gebr. Fahrrad

billigst zu kaufen.
Angebote mit billigst. Preis -

angaoe unt . Nr . B18896an die
Bad . Presse" erbeten . 2 .1
Bon Privat z» kaufe» ge«

sucht : 1 Tisch . 3 Stühle . 1
Kommode , l Spiegel , l Ruhe-
bett , 1 Büchergestell , 1 Etagere ,
1 einfack . Waschtisch, 1 Nacht -
tisch , 1 Küchenschrank . 1 Küchen -
tisch. Angeb. mit Preisangabe
unter Nr . B18955 an die @e«
schäftsstelle der »Bad . Presse" .

Wein- u. Wostsafser
von 60—1500 Liter , oval und
rund , zn kaufe» gesucht .
Angebote mit Preisangabe
unter Nr . B18081 an die Ge-
schäftSst. der . Bad . Presse" .

Gasbadeofen
gebraucht, aber gut erhalten ,
wird zu kaufen gesucht . Angeb.
u . Nr . B187vöan die Geschäfts-
stelle der . Bad . Presse" erb.

Gasuhr
gut erhalt ., in kaufen gesucht.
6161 Amalienftr . 51 . 2. St .

WWerZerömilSW
»u kaufen gesucht . Angebote
unter Nr . B18852 an die Ge-
schäftsstelle der „Bad . Presse.

Diasson & Hamlin , 14 Reg.,wundervoller Ton , wie neu,
bill. im Auftrag zu verkaufen.

A . Herrmanu . B .-Baden .2148a Langestr. 57.

1 gold . Herren -R . - A .»
Uhr , 3 Golddeckel . 14 kar ..» Brillantringe .

X Krawatteuuadel,echte
Perle und Rosen>.

1 Armbanduhr . 14kar.
Anzusehen nachmittag? v.
12 — 3 Uhr und abend?
7- 8 Uhr bei B1S57S .6 .3

Hoff,
*äH

I Fahrrad,
1 Marktwage mit Gewicht ist
billig zu verkaufen . B18548

Slugartenftr . 46 . IIL. lks.

Damen:
und

Herrenttr
sind billig zu verkaufen
bei 5962

Hartana 5 Rüger,
Marlenstrasse 63.

Umzugshalber billig zu ver-
kamen : 1 kompl .. älteres Bett ,
verschiedene Kleider , schwarze
u. weifte Blusen , verschiedene
Jackenkleider, einige schwarze
Äostümröcke . schwarzes Kleid,
einige Mäntel verschied . Groß .
» 18860 Lessingstr. 5. Varl.

.ÄiiiieFSi
billig zu verkauf «» . B189LV

Akademie ' traüe IK. II .
« chöueö Bett , wie neu.

mit Sprungfedern u . Matrat »e ,
billig zu verkaufe» . *318835

WsTentoetnftr. at . 4 . St . r .

iS5oi|flonMie,::u ™ ~Ä
R. Köhler . Scdübenstr . 56.

Restkauffschiklng
St . Nachlaß zu verkaufen . Aug .
u . Nr . B18910an dieGeichäftS-
stelle der . Bad . Presse" .

Merlfcpgptt
zu kaufen gesucht. Angebote
mit Preis unt . BI8966 an die
GeschäftSst . der »Bad . Presse.

"

Kinderleiterwagen
gebraucht, zu kaufen gesucht .

Gest . Angebots mit Preis -
angade. unter B18908 an die
GeschäftSst . der „ Bad . Presse" .

oÄÄc 1 iiilärWt
zu laufe » gesucht . — Angebote
unter Nr . 6025 an die tte -
schaitsst . der Bad . Presse erbet.
Gräster « u. mittlere , gedr .

Kisten
zn kaufen gesucht. Angebote
unter Nr . 6151 an die Ge-
schäftSstelle der »Bad . Presse".

ii ?!!^n . Prediger W » W VHpH
— Tonnerstag . abends 8% : Kr,egSgebetstunde.
Zionökirche der ev . Gemeinschaft , Beiertheimer Allee 4 .

Vorm. « 10 : Predigt . Direktor Pred . Bader . 11 : Kinder,
goiteSdienst . Nachm . '/A : Portraa : Der Russeneinsall in
Osjprcuncu . Prediger Bühren . Königsberg. « 5 : Jung -
frauen &erein . — Dienstag , abendü kä : Gebetsm >; jgmuUm>«.
Donnerstag , abcndS Bibel- und Betswndc.

W' SNrA«
noch wie neu . wegen Todesf .
geg . Kasse sehr preiswert zu
verkaufen. Anfragen unter
Nr . 2146a an die Geschäfts¬
stelle der » Bad . Prciie " .

Grök . t» i »«schrank geg . klein ,
z « vertauschen , a . verkäuflich .
B18867 -dubschstr . Ll . IV . .

Pserde -Geschirr
2 Stück, gebraucht , gut erhakt,
für Zugpferde passend , billig
zu verkaufen. 6113.2.2

Näheres Tegenseldstr . 4.
Kinderkläppstuhl

sür 5 > u . Jflamm . GaSh ^ rd
für \ M zu verkaufen. Zu er-
fragen unt . Nr . Bl8916 an die
<iieschiistsst . der „Bad . Presse".

Gebrauchter »Uavv ' Sport -
wage » zu verkaufen.

RIivp» rrcrftr . 22. l̂ .St .
KlaNv 'Vorlniageu . >i <uder -

liegwagen billig zu verkaufen .
vWüvY ynrlnu ' r itr . lS , vart ., r .
UiMS M-MWÜ !»
für junges Mädchen umstände-
halber bill. zu verkauf . B,*»»
ÄVinterstr . iii», Limmer 94.
Damenkleider : weitzes und

blaues Jackenkleid, mehrere
helle Sommer -5ileider in ver -
schied. Groß , sehr bill . abzugeb.
An - u . VerklinsSgesch. Lcvv ,
Markgrasenstr . «2 . S918386
Ei« Schlsliacki «us:
2318959 Matbvktr. UM.
Guter
mich sehr wachsam , billig zu
verkaufen. B1885 »

Augartenstr . VS, im Laden



Lauterbach , Luftkurort
ca . 600 Mtr. über Meer.

Einer der schönsten , abwechslungsreichen Pudfcte des württ.
3 .1 Schwarzwaldes. B17632

altrenommiert. Haus direkt am
, Walde . — Besonders geschützte ,

Hotel U . Pension , staubfreie Lage. — Mäßige Preise
Prospekte . — Telephon Nr . 1 . A. Holzachuh .

Kurhaus ,

Filsseu —Faulenbach und vier Kilometer entfernt
Hohenschwangau , inmitten der Königstchlösser.

Beliebte Sommerfrifchen in großait Lage des bayer. Hochgebirges ,
ca. 800 m ü . d. Meere, ausgedehnte Wälder , gepflegte Spazierwege ,
malerifche Seen . Neu angelegte Kurräume u . Kurgarten . See- u.
Sonnen -Bäder , Schwefelquelle . Sanitäre Einrichtg . Unterkunft in
guten Hotels , Gafthöfen u . Privathäutern. Die Königsfchlölfer find,
wie alljährl . . tägl . geöffnet. Kriegsteilnehmer find von der Kurtaxe
befreit. Ausk . u. Profp . durch das Verhehrsbilro Füssen
u . den Yerkehrsverein Hohenschwangau . Jb32 .6 .2

In Herreualb
ist ein

hübsches Landhaus
in schwer Lage am Walde, mit 8 Zimmern ,
Veranda und Galten , Badhaus , ZLasserleitung,
elektr^ Licht eingerichtet und vollständig möbliert ,
zu verkaufen . Weitere Auskunft erteilen Gerichts-
Notar Stegmalcr , Stuttgart , Calwerstr . 9/1,

oder die Firma 207ba.2.2
Chr . Pfeiffer , Stuttgart.

Schulstraße 17.

«JffltmäJU :
abzug. Moraenstr . 41 . II . , t .
Schön . , grok. . vol . Schrank.
Kirschbaum, 1 .65 m grob , sehr
schön . Trumea« billig zu verk .
H.Sonntag . Kommissronsgesch.
Lesfingftratze 17. SB18973

Serren - ». Damenrad ? Gute
Marke , bereits neu , mit

Torp .-Freil . , billig abzugeben.
Lachnerftr. 18, Hth. pt . l .

Imeli - üLmeMmS
sofort billig abzugeb. 8318991

Niibrinaerstr . 37 . 1 . St .

Zmemud . Jr ** neu,
abzugebend

B18978 Wielandtstr .Ltt . Part .

sofort billig abzugeb. 5818990
Waldkorustras - e -Ut , H. Et .

winimnii »
wie neu , Herrenrad 30 ,/t abzug.
B18987 g <6ü6cn ft r. 53 . H11). p t.

Schönes Bett , wie neu ,
mit Sprungfedern » . Matratze ,
billig zu verkaufen. Kl8981

(?fsenweinstr. ~ t . 4 . tot . , r.
Damenkleider 18975

schwarz , schwarz - weiß u. hell ,
schlanke Figur , billig zu verk.
Händl . Verb. WelKienstr. 5>. I V .

llmfocmiocli SSS
ivie ueu , u . schöne Uhr in . Kette
bill . zuverk . Iäbringerstr . L !̂ ." ht „ Friedenberg . B18972

Qelgemälde : Balleteuse von
VHeinpsing .ChampagnelRom)
von Prof . Max Roman , 1 gold
Damenuhr . 14karät ., 2 schone
Hirschgeweihe,ichädelechl , IDa -
menring , 1 Brillant , 1 Saphir ,
1 Damenring , 2 Brillanten , 1
Saphir , preisw . zu verlaufen .
Vnclinhert , Vcrgolder,

WaldÜr. 24 . H . . l >.
Zwei prima

Milchziegen ;
hornlos , weiß und rehfarbig ,
zu verkaufen.

Zu erfr . i; aiscrstr . ?» . IV.,
b . Gärtner . B18L84

Offene Stellen
Tüchtiger , zuverlässiger

Viersührer u.
Heizer

per sofort gesucht. 6171 .2.1

Mühlburger Brauerei
»er« . Zniherrl . vn Aevwelt'schk

graimi
Karlsruhe -Miihlburg .

Tüchtige, durchaus selbständig
arbeitende 216Cla3 .1

ibtcHet ?
für dauernde Beschäftigung
bei hohem Lohn sofort gesucht.
A. E . G. Mannheim .

O 7. 1 «.

WzHwbiiW
6180

orlock , Aigarrenimport
<>niicrftraüc 75 .

gesucht .

Näherinnen
gesucht . 3918982

Werderstr . 28 , Htl). Part .

5fiiil ) M4efiid ) .
Auf 15. Juni wird ein saub.,

gut empfohlenes Mädchen ge¬
sucht . Näheres Borhol,str . 24 .
!!. Slock . 6183 .2 .1

Ein braves , fleißiges Mäd -
che« , welche? Liebe zu Kin-
der » hat u . in Hausarbeiten
gut bewandert ist, auf 1 &. Juni
gesucht. Mayer ,

.V .' endelsohnvlats 3 , IV ,
gegenüber „ Grüner Hof "

Näherinueu
gesucht . VI 8982

W : rÄerstras?e 88 , Hths . V .

Kräftige Leute
zum [ofortigen Eintritt gegen hohen Lohn gesucht.

August «& Emil MieZen
Nheinhafen , Rordbcckeustratze .

Vttltt Jilllgt
aus ordentlicher Familie , der
Radfahren kann, findet sofort
Stelle als Ausläufer . 618*

AsWsst . der „ W Presse
" -

a l ' i

Haus -<?igentiimer . Kri ^ s-
invalide iHandwerker), scho»
mehrere Jahre Hausverwalt ..
möchte noch welche übernehw.
Angeb. unt . Nr . B18827 an d-e
Geschäftsft. der „Bad . Presse -

lveschästiguug für die Abend»
D stunden sucht strebsamer,
erfahrener , junger Mann , nl»
allen Kontorarbeiten lBuai»
rührung , Korrespondenz ver '
traut , event. auch als Kassierer
oder dergl . Gest. Angebote
unter Nr . B18977 an die Gc»
schäftsst . der . Bad . Presse" erb.

Zu vermieten

Fabrik-
Gebäude

große helle Räume mit
Bahnanschlußgleissogt-

ZU vermieten.
Angeb . u . Nr . 2318996

an die Geschäftsstelle
der „Bad. Presse ".

WM - II. öWzinM .
fein möbl. , für besseren Herv>
oder Dame sofort zu verAU
Preis 2b Mk . monatl . B180V"

Zähringerftrnße14. 1 S E>

Miel-Gesuche
Snitölioiis
Familie ohne Kinder zu
auch zu kaufen aesuckt. ^
geböte unter Nr . B1884^ a ,die Geschäftsstelle der
Presse " erbeten . -

Kaffee
I Um Mitzverständ-
[ niffen vorzubeugen.
bemerkenmir , öafe ® ' r

! augenblicklich einen
gebrannten Kaffee in> >
Verkauf haben, der
zur Hälfte naturell
geröstet, zur Half c
kandiert , d . b - ^

! Zucker geröstet.
i eine sogen .

Mischung ist. 61/u

Die Kundschaft,
che diesen mit Zu»

> gebrannten , schwarz I
! Kaffee nicht kennt
! für verbrannt ha ' I
j wird besondersdara I
i aufmerksam gen"1

iMuHcn ' Schneiderin
ertigt einfache und elegante
Slusen, schik, gut sitzend, von
i.50 m . an . B18893

Schillerstr . 6 , 4 . Stork .
üviir

Rau - u . Möbel -

Schremereien
iier u . auswärts werden von
erfahren. Fachmann Skizzen ,
owie vollständige Werkzeich -
»ungeu sauber , bill . u . prompt
ingefertigt . Gest . Anerbieten
»eliebe man unter Nr . B18791
in die Geschäftsstelleder „Bad .
presse " zu richten. 2J2Säcke
«llerArt , auch zerissene werden
m den höchst. Preisen angekauft

Brief . Fasanen Br . M5. B18°" -

WW -SSmöMslSiiie
ür einen Monat zn mieten
«esucht . Ang . mit Preisang .
liiter Nr . B18954 an die Ge-
chäftsstelle der „Bad . Presse" .

M . Äi >!erS,7
'S

iebote unt . B18938 an die Ge-
chäftöst . der „Bad . Presse.

"

Rbabmder

Schneiderin
geht in das Hans . B18969

Aäliringerstraße 40 . 2 . St . s.

Heiraten
EhkVklMlMllg
streng, reell , diskret . B18970
Büro für Ehevermittluug
Frau Morasch ,

Sorfdrulie >. N . rtaiierftr . 86.

Bess. Witwe, 46 alt , kath .,
1 K . . mit einem Bermög . von
50000 Mk . , wünscht ält . bess .
Herrn in denselben Verhält »,
zioicks Heirat kennenzu lernen .
Verschwiegenheit Ehrensache.

Anträge mit näh . Angaben
erbittet man unt . B18971 an die
(iieschäftsst . der „ Bad . Presse"

Aeigungsheirki .
Privatbsamt . , mit garant .

Pensionsber ., Witwer o . K .,
5,0 Jahre alt , mit eigenem
Geschäftshaus, wünscht die
Bekauntsch . eines gut situiert .,
l>aushälterisch . u . gebildeten
Fräuleins ob . 2ßttroc o . 5
zwecks spät . Heirat zu mach .
Damen von stattlicher Er ^ch ..
im Alt . v . 22—30 I . , wollen
Ihre flcfl . Zuschriften nebst
Bild unt . Nr . » 18023 an die
lKejchäftsst , der „Bad . Presse "
senden . Verschwiegenh. Ehren -
fach« . Gewerbsmäßig « Ver-
mittlung verbeten .

Jung . Mann mit eigenem.
sehr einträg . Geschäft , wünscht
mit gebild . Froulein , evtl .
auch kinderlas Witwe , nicht
über 28 Jahre , zwecks bald .

Äeirat
bekannt zu werden.

Briefe mit Angabe d . Der -
mögensverh . n . Bild , w . zu-
rückerst, unt . B18929 an die
Geschaftsst . d . „Bad . Pr .

" erb.

Sindefeld B ients
Gelegenhai (skauf,38 Kaiscrstr . 38

Kunstseidene
Ueberblusen
St . 9 .50 »Ik .

Korsette
Betty Oojjel
Mannheim

P 5 , 15/16
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S

^ 7er «sfeIIbarer f »

feten ^ milalor
(för adilarthePanteri^ Q

bringfdieSüsfezur
vollendefen Entfaltung

Preis Mk . 4 »— ■

Versand unter
\ acbuahme .

In Korsetten, Biisien-
balfern u . ünterlaillen
großes Lager in allen Preis¬

lagen. 31J

Auswahlgonduncon
auch nach auswärts .

Spezialität :
Elegante Müßantertlgong.

Kunstgerechte Aus¬
gleichung höh . Schultern

und Hüften
in höchster Vollendung .

Sämtliche Reparaturen
auch von mir nioht ge¬

kaufter Korsnllon
fchnellslens and billigst .

Belfcp BOifenfialtcp
direkt auf der Haut zu tragen ,
solange Vorrat reicht , ver¬
kaufe noch zum alten Preise

zu Mark

ZS0 £ 50 l* 5© g75

ro !fl - Srh !o5Sbr|i nnEn

rein oder mit Wein u . Fruchtsaft vermischt , äusserst erfrischend .

Hauptniederlage in Karlsruhe : A. Müller , Branntwein¬
brennerei , Rheinstraße 42 . jb 41

Am 2 . Juni, mittags ' /»6 Uhr . starb nach langem ,schwerem Leiden im Alter von 19 Jahren unser
jnnigstgeliebter Sohn und Bruder

Friedrich Nagel .
Die tieftrauemden Eltern :

Friedrich Nagel , Palaisdiener
nebst Frau und Tochter.

Karlsruhe, den 3. Juni 1916 . 6182
Waldhornstraße 3.
Beerdigimg ormtag mittag J/j3 Uhr von der Fried¬

hofkapelle aus.

Erlte deutsche Cbemiesctnile
für Damen von vr.G.Schneider
in Dessau 42 . Chemische u . bak¬
teriologischeKurse . Err . 1901.
Ausgebildet über 700 Damen .
Prospekte frei . 10J .27 .1S

Wer
eine Stelle MI,
eine 6felle3 .oergeben dal
inseriert am erfolqreichsten

und billigsten in der

Badischen Presse

p ft *

Gate und sehr preis»
werte Sommerfrischen
Ueberall die herrlichen ,
ausgezeichnet bekomm *
liehen Pfalzweine vom
Fass zu Produzenten¬
preisen . Jb42

Statt jeder besonderen Anzeige .
Freunden und Bekannten machen wir die schmerzliche Mitteilung, dass heute

morgen unser "lieber Schwager und Onkel

Wilhelm Kohlbecker

Privatier
im Alter von 62 Jahren, nach schwerem Leiden sanft entschlafen ist.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Karlsruhe , den 2 . Juni 1916.
Die Beerdigung findet Sonntag, den 4 . Juni, nachmittags 2 Uhr, von der Fried¬

hofkapelle aus statt.
Trauerhaus : Ludwig-Wilhelmstrasse 9, 2. Stock .

■
I

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher

Teilnahme und die zahlreichen Blumen¬
spenden , welche uns anläßlich des Ab¬
lebens unseres lieben Heimgegangenen
zugingen , sprechen wir unsern tief¬
gefühltesten Dank aus . B18935

Frau B . Künzler
Minna Künzler .

Karlsruhe , den 2 , Juni 1916.

Apothek .Welbhäuser3 (ges.gesch .)
T OlOfl -Tabletten
mild,schmerzlos u .sicher wirkend .

ÄtoSöhr -
u .Bhitreinigungsmittel . Pr. Ji 1.30.
Alleinverkauf u. Postversand für
Karlsruhe : GroUherzogl . Hofapo¬
theke, Kaiserstraße 201. 616J

nab - üMe Jumer
-i- SaKnfc

ßSett . «. linear . Pat . ancan.
JederIciaeig.Rwa-
ratest ! Sie nStft
Steppstiche toi«
eine NSHmasch .
Stößt- Erlwdlwli ,
um Ledet» Felle,
Leinwand ulw . mit
der Hand zu niihen.
A»mRq>atieten « o»
Schuhe», Gelchirr.»
Sätteln, Segeln ,

gelten usw . Preis
». St . -u« Metall
mit I vetschtedenen
Nadeln und Faden
MK. 3.50

untctRachn. Porto u . Beipack, frei.
StSndi » viele Anetlennnngen .

Bitte beim AnKanf zn beachten:
Di - «hl- „SiinkI " ist stets aus
Metall, ist von unbegrenzt . Dauer-
haftigkeit und unübettreffliche»
Original.Fabrikat , kann deshalb
niemals mit wertlose» , hölzernen
und billigen Nachahmungen ver.

glichen Ivcrd-» !
F . Gtidl , München

Lindwurmstrakie 3.

Absatz -
Ferkel ,
langgestreckt , Brcitbudfelia mit
Schlappobren , prima Tiere ,
vorzüglich geeignet zur Zucht
und Schnellmast , sebr gute
Fresser, offeriere freibleibend :
ca . 8 Wochen alt .U 45 \ per

„ 10 „ . Ji 5« I Stück'
, 12 .. „ .U. 55 / ab
, 14 „ „ jtGOf liier.
Läufer nicht unter CiOPfund

M 1 .70 p . Pfd . ab hier . Nach-
naliinebersand . Die Schweine
kommen direkt vom Züchter
u . werden vor Absendung vom
beamteten Tierarzt untersucht.
Viele Dankschreiben und Nach-
bestellungen. Fritz Koppenberg,Viebverid. Marburg, Wests . ,„ .a

nSlltWÄ ' Ü ' Ef
„ irnrnet mit Garten s»i kaufen
n # ( nrf)». Angeb . mit genauer
Vlbveffe it . Preis unt . © 18005
an die Geschäftsstelleder „ Bad.
Press? " rrt' fUML

Herrenrad , gut erhalten, ist
für 40 Mk . zu verkaufen.
'■1.W - Hiinn . Durlariicritr . 89 .

(Sine eis -, weißemail .
Kiii (!ci 'bett « l ;i ( l

in . Matrz . l' tü . zu verkaufen .
iS1"« Ostendstr. 3. IV. ^

Prächtige ausgedehnte Waldungen
mit Burgruinen

Weltberühmte Weinbauorte
Unentgelllichefliiskun/t u . Führerjfdurch den
Hauptuerkehrsausschuss •des 'Pfälzer
. Wald - Vereins ( Sitz Kaiserslautern !



Nr. 266. Mtttagvlatt. Samstag , den z. Juni litt«. Davifche Ureffe ^ Seite 7*
Vom 3 . KZs einschl . 6 , Juni 1916 .

Komödie In 1 Akt von Kopenhagener Künstlern dargestellt .

Schlemihl
Lebensbild in 4 Akten von

Richard Oswald und Fritz F r ie dm ann - Fr e derich .
In der Titelrolle : 6165

Rudolf Sdiildkraut «

Die Eiko-Woche
Aufnahme der von den Berlinern freudig begrüßten Rückkehr des Herrn

r dem berühmten Komponisten u . Dirigenten , der
! , erst vor kurzem noch in Karlsruhe gastierte .

enthält
u . A - die
aktuelle

F ^ ßlo ^ t - Tfieoter Herrenstra &e 11 .
Zum gefl . Besuche ladet ergebenst ein
Die Direktion : FV . ScSxuISers .

Stück 40 VW.

empfiehlt

Nach auswärts
l°lange Vorrat , Kiste
mi ' 30 Stück. SR . 11 .50

Segen Nachnahme.

Aber hie Strafte ). S, «*»^ ' ä . « elfoi tttr . 8,1 .

Lch zahle „
H^ -Zr, « f, Flifanenstr . 35 .

Z>s°
°' chl ° gnal,mesr . Metalle ,

l ,
ü? « i- « ^ ^ erkram kauft
» 6 Gersteln , Waldhorn .Ifel» rast e 37 . ©18122

ober lieber »
einer Jagd . Angebote

WtLr . BlZg/u an die Gs .
der „ Bad . Presse " .

s ,
K :ind

es,
- '° !chaftsstelle der . Bad .

I> " -Erbeten .

MM . FM

Wir vermittei » unentgeldlich
für alle Betriebe sFabrik , Handwerk . Handelsgewerbe zc . ):
gelernte und ungelernte Arbeiterjeder Art ;

für den Haushalt : 5404
Dienstboten und sonstige Hausangestellte :

für das ait !) Mirtsä » af ! sxtenseri ? e :
jealiches Personal , insbesondere : Kellner . Köche , Hotel »

diener , .Hausburschen , Buffetdameu , Kellnerinnen : c .
Städt . Arbeitsamt , Karlsruhe
Telephon Nr . SSV. — Geschäftszeit Werktags von £ —
u . 3 —6 , bezw . öts 7 Uhr bei der männlichen Abteilung
und Sonntags von 10— 12 ttfir für das Wirtschaftsgewerbe .

SlltVSI ' ZÄS -SS ^ S
linden sofort Lesedilft !l?nng 7u Hause <i . Herstellung v. Strumpf¬
waren auf unserem Schnellstricker . Vorkenntnisse n :cht nötig ;
Entfernung kein Hindernis . Verlangen Sie alias Nähere , durch
Auskunft umsonst und postfrei, von Strumplwarenfabrik 1548a.7.4
( • ustav UVissen & Co ., Hamburg 0 , Merkurstr . 10/12.

Wir suchen für unsere
Gietzerei -Abtcilung zum so-
fortinen Eintritt mehrere

8.2
ueitmur

sowie kräftige 6009

Hilfsarbeiter .
MhUllsKivessabrik Karlsriche

vormals Haid & Neu .
Zwei tüchtige 2I50a .2.1

werden gesucht bei
Eiysermeister Müller ,

Ettli nge n . Rh e instr . 48.
6178 Stadl kundiger 2 .1

Fuhrknecht.
auter Pferdepfleger . zum so-
fortigen Eintritt gesucht .

MO k Emil Aielen.
Rbeinbafen . Nardbeckenstr .

Büfettfräulein
tüchtig , ehrlich u . selbständig ,
mit guten Zeugnissen , für
dauernd gesucht . Angebote
unter Nr . S18843 an die
Geschäftsstelle der „ Badischen
Presse " erbeten .

ZimmermaÄchen .
Ein gewandtes zuverlässiges

Mädchen wird in ein Hotel
sofort gesucht . Zu erfragen
unt . Nr . 6170 in der Geschästs »
stelle der ..Bad . Presse " .
Auslän d . , fl eißige ? u . ehrliche ?
~ MiiSchen =
18—19 jährig , vom Lande , mit
gut . Zeugn . , das etwas kochen
u . allebäuSl . Arbeit , verrichten
kann , findet für Saushalt n .
zur Mithilfe im Kolonialw .»
Geschäft bei kleiner Familie
in Mittelbaden auf 1 . Juli
gute Stelle . Angebote unter
91r . 2159a an die Geschäftsstelle
der „ Bad . Presse " .

Zunger Mann für leichtere
Arbeit ofort gesucht. 3318947

Gerwigstrahe 54a , 4 . Stock,
bei Eauß .

SchWrlehrlillge
werden unter günstigen Be -
dinguMen angenommen bei
Gg . Scharf,Bauschlosserei
Ettlingen . Albstr . 4 . B18610

d
°U!̂ u «eben .

V; ÄlMen erbeten unter
^ b - r m ön die MeschäftS«' -^ c »Bad . Presse " .

zuverlässig .
AngeboteS^ bahlung .

^ «Nissen an 6148 .2.2
® ° 4« 1 CJrosse ,

Karlsruh « .

. . Nteure

[».
" Installateure

°
^ ufd1?^ ungs - Anlagen JC.

V» ^ ^, . ,̂ " deArbeit gesucht .
< s C » n oJNenl 'abrik
UJ ^ S . ohtig & Oo . ,
^ sru he -Rdei, .haken .

P tüchtiger

ArckrMer
^ "lt,,n . ^ d,enuna u . In -

bp-pcJvon eiettr . An -8
*5der «»?, von eiettr . An «

' >t
'
J wird gegen höh.
a UetnK ^P^ 'öeu Eintritt

l' Oflft ]
'

0
UCStellung gesucht .

Lchnurmann

Buchhalterin.
mit sämtlichen Büroarbeiten
vertraut , sofort gesucht .

Angebote mit Gehaltsan -
sprüchen und Zeugnisabschrift
unter Nr . 6166 an die Ge -
schäftsstelle der „ Bad . Presse ".

ivür unser hiesig . Ingenieur
büro suchen wir zum 1. Juli

ein FrSulein.
welches perfekt ist im Steno -

rapbieren und Maschinen »
. chreiben . Angebote mit kurz -
gefaßtem Lrbenslauf und Ge»
Haltsansprüche erbeten an

A .-G . , 6172 .2 .1
Ingenieurbüro . Karlstr . 3 « .

für Haushalt von tüchtigem
Geschäftsmann sofort gesucht .
Alter Mitte 20 Jahren , auch
müßte dieselbe für schriftliche
Arbeiten Kenntnis haben .

Angebote unter Nr . S318609
an die Geschäftsstelle der „Aa -
bischen Preise " .

Haushälterin
aus guter Familie , die einem
evangel . Haushalt _ vorstehen
kann , gefugt . Dieselbe muß
gut kochen können , ehrlich u .
fleißig sein und auch im
Büfett mithcln ' n können ,
rfcuguisfc mit Bild sind er «
forderlich . Angebote unt . Nr .
» 18312 an die Geschäftsstelle
der .Basischen Presse " « bei .

Besseres Nicht «
oder einfache ? Fräulein , i. d .
Führung eines größeren Haus -
hatte ? , sowie i . d . einfachen u .
feineren Küche wohlerfahren ,
als Stütze der HauSfra » so-
fort od. zum 16. d . M . gesucht .
sArzthaus nahe b . Karlsruhe ).
Bei Treue und Zuverlässigkeit
gute Dauerstellung .

Näheres unter Nr . 617S in
der Geschäfts !!, d . „ Bad .Presse ".

Mädchen
das etwaS kochen kann , für
Küchen - u . Hausarbeiten ge«
sucht. Eintritt sofort .
6135 .2.2 Schubertstr . 23 .

MWen I™- «*
B18874

Arbeit , sof. gesucht .
Marten st r . 58 , I.

iin ioüü . MKchen
das etwas kochen u . häusliche
Arbeiten verrichten kann , wird
auf 1k. Juni gesucht , v 6124

Kaiserstr . 191 , 2 . Stock .
iges , tücht . Müll -

chen
'
aitf 15.

'
Juni gesucht .

B18964 Schütieustr . 58 . 1 . St .
per sofort ein Dlenst -

3UujC Mädchen . B18921 .2. 1
Horalicl », Tchiitzenstr . 52 .

Gesucht auf 15 . Juni braves ,
fleißiges Mädchen für Küche
und Hausarbeit . B18933

Waldstr . 33 . 3. St .

kill lütöen,
'SÄh

gedient , wird auf sofort oder
15. Juni gesucht . B18S29

Nugustnstr . 11,1 .
6174Suche per lofort

lossk WoSfartii , Herrenstr . 27,
gewerbsmäß . Stellenvermittl ,

MonatsfrKU
unabhängig , oder Mädchen ,
in der Nähe der Hauptpost
wohnhaft für täglich 1—2 St .
gesucht . Gesl . Angebote unter
B18949 an die Geschäftsstelle
der ..Bad . Presse " erbeten .

ÜMlfie Wo
wird für Freitag nachmittag
und alle 4 Wochen für die
Wäsche gesucht . 6149

Hxitakr . 276 . 8. Stock .

IrälMtt
da? läng . Iah . in einem Möbeb
geschürt als Buchhalterin , Per -
käuferin und Korrespondentin
tätig ist , sucht selbständige
Stellung , am liebsten Ueber -
nähme einer Filiale . Angeb .
unter Nr . 2134a an die Ge -
schäftsstelle der »Bad . Presse " .

' m Berkaur
^ 4» bewandert ,
« H sucht Filiale zu über -

nehmen . Kaution kann
gestellt werden . Ang . u . B18961
a . d . Geschäftsi 't . d . Bad . Presse .

Eins. Fräulein
sucht Servierstelle in kleiner .
Restaur ., übernimmt a . etru .
häusl . Ärb . Ang . u . B15911
a . d . Eeschäftsst . d . Bad . Pr .

geseßt , selbständig und Wirt -
fchairtich , mit guten Emvfeb -
lungen auS Hotels u . Kasinos ,
sukitt vassende Stellnnc, . An »
geböte unter Nr . B18784 an
die Geschäftsstelle der „ Bad .
Presse " erbeten . 2.2

UZnderpflegerin
sucht Stelle zu Neugeborenem
oder zu kleineren Kindern .
Angeb . unt . B18847 an die
Geschänsst . der ..Bad . Presse " .

Stellung sucht
gebildete Witwe , gewandt u.
erfahren in gut bürgerlichem
Haushalt u . Küche , zur Füh -
rung eines frauenlosen Haus -
Halts oder sonstigen Vertrau -
ensposten . Gehaltsansprüche
bescheiden . Beste Empsehlun «
gen stehen zur Seite . Angeb .
unt . B18778 an die Geschäfts -
stelle. der „ Badischen Presse

Mädchen , das etwas nähen
u . perfekt bügeln kann , eben -
so mit der ganzen Hausarb .
»ertraut ist, sucht Stelle als
Zimii »ermLdlhen evt . auch als
Mädchen für alles , auf 12.
Juni oder 1 . Juli .

Angebote unt . Nx . B18818
an die Keschäftsst . der „Bad .
Presse " erbeten .

mfirwrsftai

eieHras KSSiS
auch aufs Land . Angebote
unter Nr . B18642 an die Ge -
schäftsstelle der „Bad . Presse " .

Junge Frau mit eig . Rad
sucht pasf . Stellung , vielleickt
als Einkttssiereriu .

Angebote unt . Nr . B18878 an
die „ Bad . Presse " erbeten .

S/iädcheu sucht noch Büro
oder Laden zu reinigen .

Angebote unt . 818950 an d .
GeschaftSstelled . „ Bad . Presse " .

17 Jahre alt ,
» sucht Stelle f.

Büro oder Laden . Ana .
unter Nr . B18962 an die

Geschäftsstelle d . „ Bad . Presse " .

SwNdeNsrKN
die schon in besserem Hause
tätig mar , von 8— .11 Uhc
morgens gesucht . . 6154

Weiudrennerstr . 12,1 .

Sohn achtbarer Eltern ,
welcher schon 1 Jahr gelernt
hat , gute Schrift besiht , in
Stenogr ., Schreibmaschine u .
eins . Buchführung bewandert
ist . sucht Stelle als

Züro-Lehrling.
Angeb . u . B18909 an die

Geschciftsst. der „ Bad . Pr .
" .

Schwanenstr . 26 ist ein schön ,
H Kaden W

mit Einrichtung , für jedes
Geschäft geeignet , mit an -
schließender Wohnung von 2
bis 3 Zimmer , Küche , Ma -
gazin , Keller ulw . sofort od.
später zu vermieten . Das

Ganze eignet sich auch als
Wohnung . 5960

Näh . Aiktoriastr . 19. III .

Schöner Laden
in bester Geschäftslage , am

mit afrn^ T mnh.

später wiuvv
zu vermieten . B 18356.3 .2

Näheres bei Frz . Mst ,
Biibl i . B . . Sauvtstr . 40.

Laden
inmitten derStadt , Friedricks -
platz 8, Ecke Lammstraße sof.
zu vermieten . 5221

Näheres das . 1 Treppe hoch .
6 Dimmerwohng.
in schönster Wohnlage , ohne
Gegenüber , mit allem Zubeh . .
Badezimmer , Gas , auf Wunsch
elektr . Licht . Veranda , 1. St . ,
auf 1. Juli oder später zu
vermieten . Näheres Büro
Kornsand od . Piirkstrasie 9,
3 . Stock . 4117

Site SZimmchm .
mit all . Zub . , auch Kärtchen -
anteil . Nokkftr . 11 iseitber ?>' r .
3 ) . vart . , zu verm . Näh . da -
selbst od. Karl -Friedn ^ sic . ^6 ,
ö, Stock. Tel . 233. xmi

Speziai - Haus
für

Damen- und
HinderftoiMtioii

Sonder -Abteilung für
Trauer -Bekleidung .

Friliiäbrs -NetibeitM

Inh . : H . Kahl 6158

Erbprinzenstr . 31 Ludwigsplatz .

Wohnung oder Büro
zu vermieten .

Ariedrichsvla « 19 ist die Woh-
nung im erst . Obergeschoß , be-
steh , aus acht flimmern u . 3ub .,
aufsosort od . ipäter zuvermiet .
Die Wohnung wird auch geteilt
( 6 Zimmer u . Zubehörjabgegeb .
n . eignet sich dann besondersfür
Biirozwecke . Näh . beim Haus -
ei aentümer i . 4 . Stock . 14236*

Herrschasts -Woduung !
Linrlstor - Sosienstr . 1 ,

2. Stock , 5—6 geräumige
Zimmer , Zentralheizg . ,
Warmwassercml . , eiettr .
Licht , alle neuzeitl . Be -
gucinlichk . , reicht . Zubeh .
perl . Okt . od. früh , zu ver -
mieten . Räh . Amalie » -
s>raste 28 . 1. Tel . 215.

I ^ H) n » 3«! Nplatx 7 «
nächst Kaiserplatz und elektr .
Straßenbahn , ist der 2 . St .,
besteh , in 6 schönen, geräum .
Zimmern . Küche , Badezim . ,
2 Dienstbotenzim ., Ant . an
Waschküche u . Trockenspeich .,
Gas u . elekt . Bel . , auch Trep -
penhsaus 1 . Okt . zu verm .
Die Wohng . hat 2 Eing . Ein -
zuseh . v . 10— 12 u . 4—7 Uhr .

Näh . Werderstr . 14 , III .

Erbprinzenstr . 29
ist im 4 . St . eine moderne
Wohnung , .bestehend
ans 5 Zimmern , Küche,
Bad , Gas u . Elektr ., sowie
Zentralwarrnwasserheizg . ^
sofort od . später zu ver -
mieten . Näh . Jos . Meeh .

Waldyornstt. 28 3,
an der Kaiserstr . . ist «ine neu
Heraerichtete , schöne, geraum ,
5 Z
4

HB WWWW
L. Witt mann . 1 Treppe .

з,2 u. l3immensol)tt»ng
sind Leovoldstr . 13 . Ferner

4zmMN !.M,H!l!IlM
и . s . w . Schillerstr . 48 zu ver -
mieten . Näh , daselbst . B18919

Schöne Vierzimmermohng .,
2. Stock, mit was , Küche u.
Keller , Mansarde auf 1 .
Juli zu vermieten . B18930

Zähringerstr . 17, part .
Zu vermieten :

schöne, vollständig eingericht .
Wohnung von 4 Zimmern ,
Mädchenzimmer , Küche , Bad
u . Keller in feinster Lage der
Stadt auf 15 . Juni oder
später . Angeb . unt . B18925
an d . Geschästsst . d . Bad . Pr .

Boeckchstr . 2 , III ,
auf i . Juli d . I . oder später
schöne, große 4 Zimmerw . m.
Wans ., Küche, 2 Keller usw .
zu vermieten . B189 34

3 WMlMhNU
m . Zubeh . u . Gartenantl .

Schumauustr . 8 , IV.
per sofort zu vermieten .
Zuerfr . Wtthelmstr . K7.
Telephon 185 . 636*

GSZHsstrahs 39
ist eine schöne Dreizimmer »
Wohnung mit Bad u . sonstig .

fubehör
an kleine , ruhige

amilie auf sofort od . 1 . Juli
zu vermieten . B18473

Näheres daselbst im 3 . Stock .
Moderne 3 Zimmerwohn

ung mit Bad u . Zubehör , in
schöner Lag « der Weststadt
auf 1. Okt . zu verm . B18768

Näh . Ost-udftr . 3. II ., l .

2 Zimmernwhng.
L H , C
sofort i
erfrag .

i . H . Eoethestr . 17, zu verm .,
sofort oder auf 1 . Juli . Zu

das . 2 . St .. l . B1894S
Mansardenwohnung , Sei¬

tenbau , 2 Zimmer , zu verm .
<818139 Baumeisterst ». 52 , III .

;i Zimmerwohnung . Seiten
bau vart . u . 3 , Stock auf 1 . Juli
Lopluenltr . IL zu vermieten .
Zu erfr . Lorderb . S.St .

IL
hübsche Mansardenwohnung ,
2 Zimmer , Küche und Keller j
auf 1 . Juli zu vermieten . Zu '
erfragen part . links . 9318918 -

Maniardenwotmiing , Stb ..
2 Zimmer , auf 1 . Juli z . verm .
Baumeisterltr . -V , III. B18952

WiwöerlS & 'iSS.
Werkstatt mit 1 evtl . 2 Singer ,
Gasbugelei ic . sof . zu vermiet .
Ebenda ein einf . ,nett . Zimmer
billig / Zu erfragen unt . Nr .
B18703 in der Geschäftsstelle
der „ Bad . Presse " .

! Ze !!eßel !emeMMe
i mit Gas - u . Wasserleitung ,
I Schillerstrahe iil , per so-
I fort oder später zu ver -
mieten . Zu erfragen da -

| selbst oder Wilhelmstr . 57 .
Telephon 185. 4419

HS
Baumeifierstr . 3? ist hüblche
2 Ziniinerwohnniill mit Küche
u . Zubehör auf 1 . Juli zu »er «
mieten . Näb . part . I . B18956

Estenweinstr . 42 ist eine Drei -
ziinmerwohiiung auf 1 . Juli
zu vermieten . Näheres 1.
Stock daselbst . 8318392

Georg -Friedrichftr . HO, 2 . St ,
schöne 3 Zimmer -Wohuung
mit Zubehör 1 . Juli zu ver -
mieten . Näh . 2. St . l. sg 18»"

Götliestr . ^8 ist schöne Mans .-
Wohng . , 2 Z . , Küche, Keller ,
Gas , an kl . , ruh . Familie
auf 1 . Juli zu vermieten .
Näh , part . B18823 .2 .1

Lessingstr . 41,1 Zimmerwohn .
Kiich ), Keller auf 1 . Juli
zu vermieten . B18943

Zu erfragen 2. Stock.
öuiscnstr . 50 ist 1 Zimmer u.

Küche für IL Ji auf 1 . Juli
an einz . Person zu vermiet .
B18866 Zu erfrag . 2 . St .

SchüSenstr . Stt in eine Zwei¬
zimmerwohnung mit Zubehör
im Seitenbau auf 1 . Juli zu
vermieten . NäheresWielandt -
straße 8 . I . gl8858

Uhlvndstr . 12 ist im 2 . Stock
eine schöne Wohnung sof.
oder später zu vermieten .

B18436 Zu erfr . im 1 . Stock.
Vorholzstr . 24, neue moderne

Fünfzimmerwohnung , eing .
Bad , Elektr ., Gas , Warm -
wafserheiznng , sofort . Näh .
1 . Stock . Tel . 2481 . B1S1U3

Weinbrennerstr . K2, neuzeitl .
4 Zimmerwohnnng mit ein -
ger . Bad u . sonst . Zubehör
per 1 . Juli zu verm . B13917

Näh . Yarkstr . 23 , II .
Werderstr . 11 eine 2 Zim¬

merwohnung . Küche ix. Kel¬
ler . Koch « u . Leuchtgas , auf
1 . Juli zu vermieten .
B18865 Näh , parterre .

Wilhelmstr . sind 3 Zimmer
mit Kücke und Keller auf
1 . August zu vermieten

B18963 Näheres 3. St .
Wilhelmstr . 36, Stbau , frdl .

2 Zimmerwohnung , Küche
mit Gas , Keller . Kammer ,
an ruhige Familie auf 1 .
Juli zu vermieten . B18913

Näh . 2 . Stock , Vdhs .
Wilhelmstr . 5v, auf 1 .Juli

im Seitenbau 2 Zimmer -
wohimng zu verm . B18924

Näh . Vorderhs . 2 . St . links .
MÜdldurg . Rhelnstr . 62 Ist
eine Mansardenwoduung ,
2 Zimmer . Küche u . Zubehör ,
aur 1 . Juli zu vermieten .
Näh . 2. Stock . B18511

Groß . , hell . Zimmer mit
Balkon , Schreibtisch ( eveutl .
2 Betten ) bei Witwe ohne
Kinder auf 15 . Juni zu ver -
nriet . Evtl . Telephonanschl .
B189L8 Porkstr . 17, III .

Gut möbl . Mansarde mit
guter Pension sofort zu ver -
mieten , Nähe der Hauptpost .
B17631 .5.4 Karlstr . 6 , 10.

In besser««! Hause sind gut
möblierte Zimmer tauch mit
2 Betten ), Bad - und Klavier -
benützung zu vermiete » . 3 .2
t?eopoldttr . S , Ecke Belfortsir .,

Nähe Kaiser platz . B "* '

Adlerstr . 1 , part . , gut möbl .
Zimmer foforh ztj « rmtet ,

Wohn - und Schlaszimmer ,
gut möbliert , auf Wunsch m.
Vension , in ruhiger , freier
Lage , nahe elektr . Haltestelle ,
vom 15 . Juni od . 1 . Juli ob
zu vermieten bei alleinsteh .
Dame . B18739
Weltzienstr . 15 , pari , links .
Kleines möbl . Zimmer billig

zu vermieten . Friedrichs -
platz 9 , Friseu r geschäft. B ""*"

Adlerstr . 15, III . , lks ., ist ein
schön möbl . Zimmer auf sof.
od . später zu verm . 3318942

Adlerstr . 18 , Ecke ^ährinaer -
straße , 1 Tr . , links , erhalten
ordentl . Leute gute , billige
Ao -

'
t u. Wohn nn g . B18766

Amalienstr . 17 , IV. links , ist
ein schönes gut möblierte »
Zimmer mit od . ohne Pension
sof. od . später zu verm .

Eartenstr . 52, I . , ist Man -
sardenzimmer , einfach möb -
liert , auf sofort zu vermiet .

ruhige , anständigean nur
Frau . B18875

Herrenstr. 54, III ., gut möbl .
schönes Zimmer an Herrn
oder besseres Fräulein zu
vermieten . B18 944

Kaiserstr . 3, II . , ist gut möbl .
Zimmer zu verm . B18946

ÄflÄ 115 , 3 . El .
( Ecke Adlerstr .) schön möbl .,
helles Zimmer mit Badege -
legenheit an bess .Herrn sof.
zu vermieten . 3318941
Kaiserstr . 172. III , Nöbe Post ,

ist ein schön möbl . Zimmer
sofort zu vermieten . B18560

Karlstr . B, part ., ist gut möb -
liertes Zimmer sofort zu
vermieten . B18915

Kreuzstrafte 1 « . 1 Treppe hoch,
erhalten 1 od . 2 solide Arbeiter
sogleich Kost und Wohnung
zu billig . Preis . B18658 .5 .3

Rudolfftr . 26, part . rechts , ist
ein schön möbl . Zimmer auf
sofort od. 15. Juni sehr billig
zu vermieten . B18957

Waldstr . 71 , III ., gut möbl .
Zimmer mit Pension . 75 . H
monatt . , einfaches Zimmer
mit Pens . 15 M pro Woche ,
zu vermieten . 5818903

Zähriugerstr . 34, III ., ist « in
einfach möbl . Zimmer mit
Pension auf sofort zu ver -
mieten . B18S37

Ehepaar mit Kind sucht auf

angabe u . Nr . B18960 an die
Geschäftsstelle d . „Bad . Presse "

Kinderl . Ehepaar sucht auf
1 . Juli 2 Zimmerwohnung ,
Oststadt bevorzugt .

Preisangebote unter Nr ,
B189S1 an die Geschäftsstella
dei _ „Bad . Presse " erbeten .

Freundl . 3 ZimmerwohnK .
mit Gas und sonst. Zubehör
evtl . mit Bad zum 1 . Juli in
der Weststadt od . Mühlburgl
zu mieten gesucht. Angeb . m.
Preisangeb . unt . B18939 an
die Geschaftsst . d . „Bad . Pr .

"

Aelterer Beamter sucht auf
1 . Juli großes , unmöblierte »
Zimmer , möglichst in freier
Lage , mit Bedienung , elekt .
Licht , nur West - öder Sud -
weststadt . Angeb . u . B18838
a . d . Geschästsst . d . Bad . Pr .

SiifflnierMijiüii .
Suche für die Sommermonate

in möglichster Nähe d. Waldes
und in ruhigem Hause des
Schwarzwaldes o . Ooenwc . Ides
1—2 möbl . Zimmer (2 Betten )
mit Küche, bezw . Küchenbe -
ni 'chung . Angeb . in. Preis¬
angabe u . Nr . 6150 an die Ge »
ickäftSitelle d. „ Bad . Presse " .

tKefucht zum 1 . Juli 2 schön
möblierte Zimmer mit Kiiche
in schöner Lage , wenn möglich
mit Anteil an Garten , Wasch-
kiiche , Speicker u . » eller . Vln«
gebot « unter Nr . BI8860 a »
die Gescknftsstelle der »Bad .
Presse " erbeten .

W»

mi If
1

'
IW



Mette « . AadifiHe Presse . MMagblatt . Sawstag , de« Z. Juni tSIZ .

diwefelbaO Sebastiansweiler ( stärkstes Sdiweieibad buropas »
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Jb 21

Station Mössingen : Bahnlinie Tübingen -Sigmaringen (Württ .) . Tel . Mössingen Nr . 5. Große schatt . Parkanlagen , reine Luft u . ruh . Laste , herr ! . Aussicht . 471mü . d . M.

Hervorrageade Heilerfolge bei ßieht , Bhenma . HsntkrankMton , Metallverglftnagen , üatsrleibserkrankimgei !, Katarrhen der Atannnporgane , Nervosität .

Von der Quelle fährt eine neue Holzleitung bis zum Bad, WU" Für Kriegsteilnehmer Prospekte durch die
sodaß die volle Kraft des Wassers den Badegästen gesichert ist . ermäßigte Preise . TM* Badverwaltung .

Tie SlliSiische Spar « i . WidleihWe

Karlsruhe
nimmt Schuldverschreibungen über Kriegsanleihen zur
Aufbewahrung und Verwaltung gegen geringe Ge¬
bühren an . Weitere Auskünfte find an der Kasse zu
erfahren.

Karlsruhe , den 10 . Mai 1916 . 5661 .3 .3
Die Verwaltung .

Zahllmgs - AMsrberung .
An ! 1 . Juni d . I . ist sut Zahlung fällig :

1 . Te .S 1 . » nd '2 . Viertel der Dittingc für 1916 aus den
Steuerwerten des Liegenschafts - . Betriebs - und Kapital -
Vermögens , sowie aus dem Einkommensteuersatz .

8 . Das 3 . Drittel des Schulgeldes für 1915/16 für die
Noetbe -Tchule , Lessing -Schulc ,
.<,umb ?ldt - Fchvle , Oberreal -Tchnle .
Fichte - Schalle , Real - Schale .

3 . 1 . Trittel des Schulgeldes für 1916/17 für die
Handelsjchnle lFahrestlaffe ) .

Zahlungspflichtige , welche mit der Bezahlung ihrer Umlage
zder ihres Schulgeldes noch im Rückstände sind , werden hier -
mit aufgefordert , ihre fällige Schuldigkeit bis spätestens
2(1. Iun , Ii . I . onTscr zu entrichten .

Wird diese -yriit versäumt , so ist eine Versäutnuisgebühr
zu entrichten , welche beträgt :

bei Schuldigkeiten hi? zu einschließlich ~ <M 10 A ,
von ? .F bis m W .* 20 A ,
von 20 A bis J ( 30
von 50 Jt bis su 100 «Ä 40 A .
von mehr als 100 .H 50 ,s „

» S wird onn * besonders darauf aufmerksam gemacht , daß
i>v >. stchende .^alilungsauffordernng anstelle der seitherigen
mündlichen Mahnung durch die Mahner tritt und daß im
Nicht ; ahlunasfi »llc nach Umfluß der oben bezeichneten -yrist
iteg ^n vie säumigen Schuldner fsrfoH Zwaugsvellftreckung
rtnocorbnet werden müßte .

Karlsruhe , den 2 . Juni 1916 . 61.38
Stadthauvtkasie A .

mr Fahrnisversteigerung .

Dienstag , den 6. Juni d . Js ., Vormittage 9 Uhr . beginnend ,
werden im Auftrag Rüpvurrerstr . 89a , 2 Treppen , folgende
zum Nachlaß des Büroassistenten Job . Dibold gehörigen
Fahrnisse gegen Barzahlung öffentlich versteigert :

i Bücherschrank . 1 Pseilerkommüde , 1 zweitür . Schrank ,
3 Cl' iffmmierrß , 1 Wäscheschrank 1 Sofür , 2 vollständ .
Vekten mit Roßhaarmatratzen , 1 Nähtisch , Waschtische
u . ändere Tische , verschied . Stühle . 1 Kopierpresse ,
1 Regiilatenr . 1 gold . varrenuhr mit Kette , verschie-
den« Warte . 1 GaszuplaMpe . Herrengarderobe . Bett - ,

und Tischwäsche . Vorhänge , Bilder , Sviegel ,
Gold - und Silberwaren , mebrere alte Münzen ,
1 Etagere , 1 .Hausapotheke . 1 Küchenschrank . 1 Herd ,
l Gasherd , 1 Aüchentisch . 1 Sckiaft , 1 Weckscher Appa -
rat . große Eimnachgläser . 3 FShche» . 1 Klaschenschaft ,
Küchengeschirr sowie verschiedener Hausrat ,

wozu Käuflicbhaher höflichst einladet 6152

A . Gromer , ZorslheASer des WgerW >.

ÄSKiMZWl
'
M NMvdv »

Kunstkeramiscile Werkstätten
Karlsruhe i . B.

Ständige Bestellung n . Verfcani

in den

„MW Räumen öep Manufaktur, ScMofcfpfe17
hinter dem Fernheizwerk . 1214

Geöffnet : täglich von 10 — 6 Uhr,
Sonntags von 11 — I Uhr . Eintritt frei .

Alchürttt HMtlWlt .

1 . Handelsrealschule , entspricht den Klaffen IV
bis VI der Realschule . Die SchlußptÄfung
verleiht das Eiuiährigenzeugnis .

2. Höhere Handelsschule (Jahreskurs ). Ein -
trittsbedingung : Einjährigenzeuanis . Das
Abgangödiplom befreit vom Besuch der
städtischen Handelsschulen . iPflichtfort -
bildungsschulen . ) Eine Anzahl erster Firmen
hat sich bereit erklärt , den Besitzern des
Diploms abgekürzte Lehrzeit zu gewähren .
Nächste Schüleraufnahme : Mittwoch , 13. Sep¬
tember . Anmeldung (womöglich vorl . August )
und Prospekte bei Rektor Bonhöffor ,
Stuttgart , Knospstraße 8 . 2111a

UM " Der schönste Schmuck "KS $
kür Veranda , Balkon , Fensterbretter sind unstreitig meine

Gebirgs - Hängenelken.
Prospekte gratis und franko . Versand überallhin . 1538a
I . ntf wi ff" F . iihl Zvezial -Hiingenelken -Züchterei .AC (luWil (j Traunstein 3 ' i , Lberb . -® r

Kaiserstuhl - Wein
605 .1

Beate Bezugsquelle
Iv . Bastian
Endingen - Kaherstuhl ( Baden) .

Bekanntmachung .
Die Inhaber der im Monat

Oktober 1915 unter Rr . 19 932
bis mit Nr . 22 042 ausgestell¬
ten bezw . erneuerten Pfand -
scheine werden hiermit ausge -
fordert , ihre Pfänder bis
längstens 8. Juni 1916 auszu -
lösen oder die Scheine bis zu
diesem Zeitpunkt erneuern zu
lassen , widrigenfalls die Pfän -
der zur Versteigerung gebracht
werden . 5720
Karlsruhe , den 27 . Mai 1916.

Städt . Pfandleihkajse .

Kuppenheim .
Submission

auf Nutzholz .

Die Gemeinde Kuvvenheim .
Amt Rastatt , verkauft im
Submissionswege mit Äah -
lungsfrist bis 1. Oktober 1916
aus ihrem Genieindewald
folgende Hölzer : 106 Stück
Baustämme I . Kl . , 92 St . Tl .
.« L. 127 St . III . Kl . . 37 St .
IV . . 33 St . V . Kl . und 9
Stück VI . Klasse . , 108 Stück
Abschnitte I . Kl . . 118 St . II .
Kl . und 53 Stück III . Klasse .
Unter den vorgenannten HA -
zern befindet sich ein großer
Teil sehr schöner Fichtew -
stamme . Angebote find sür
den betr . Schlag und Los
getrennt nach Klassen pro 1
Festmeter geschlossen mit der
Aufschrift „ Submission auf
Nntzholzkauf " versehen . MS
längstens
Dienstag , de« 13. Juni ISIS ,

vormittags 9 Uhr .
auf dem Rathause dahier ein -
zureichen , woselbst anch die
Bedingungen eingesehen wer -
den können .
Knppenheim , d . 30 . Mai 1916.

Der Gemeinderat :
Walz .

2142a Kästner . Rcrtschreiber .

Daniels
Konfektionshaus

[Weiße iiik ! farbige ^Blusen
nk . 1 .4 . an

. Wilhelmsir . ,34

Als Gelegeuheiiskavs:
1 Paar schön« Perl -Oürrinae
mit je ein Brillant nurl40Mi ^
sowie goldene Anhänger für
Damen , desselben Armbänder
mit echt. Steinen , sehr billig .

An- und Verkauf
in Gold. Platin und Silbersachen.

Oskar Hessner ,
Gottesauerstr . 22 , III . rechts.

Daselbst sind auch 2 Oel -
gemälde , gute Meist . , z . verk .

Anzusehen über mittag und
abends von 7 Uhr ab . » 18922

vtfi * p o

& Va
/iw - ' tA' h ' i

Pferde -

jeden Posten 3 .3
Schweife

ß Ulld
Mähnen

zu den höchsten Preisen , soweit
nicht beschlagnahmt . B18379

M . Kerzraer ,
Telephon 3729 . Kronenstr . lv .

Schlacken
lverden sed. Quantum Waggon-
weise kostenlos ab Station
Achern abgegeben . 213c!a
A .- G. Champagnertlaschenfabrik
vorm, Gearg Eoehringar & Cie .

Achem i . E

860 m üb .
^ UlSUi UUlllUIUlllillla dem Meere

Es empfehlen sich : Jb33.5 .2

Hotel Bären . SchwarzwaSd - NoteL Hotei Titisee .

RippOl ( IS3ill H Sohwarzwaid ,
Höchst gelegenes und SUdwestdculschlanda .

Herriicbe Sonsmerfrische , La »«- und Terruinkurort .
Kurzeit 20 . Mai bis Ende September . Jb25

ICurihesis lad
Neuzeitlicher Komfort . Arzt und sämtliche Kurmittel im Hause . Eigene Kurmusik , Jagd und

Fischerei . Prospekte und jede Auskunft <inrch «lee Direktion .

Kursmässige Poslautoverbindungen mit StatlOil WG -fäCh (Baden ) Schwarzwaldbahn .

Ettlingen
empfiehlt seine 'Lokalitäten (Saal , Terrasse etc^ dem
{reehrten Publikum zur gefl . Benützung .

^ ^

Se
Schokolade . »Jiv .
Seldeneckschen Braterei .

Kaffee , Tee ,
Kuchen , Kicr aus der

2001 .14.:
Karl Schenk

a
J'.nssrnr

Baden - Baden

Schwarzwald ' Hof

(früher Petersburger Hof).
Altrenommiertes börgerL Haus , das ganze Jahr geöffnet, nächst ,

den Badeanstalten u . Kuranlagen . Renoviert, Freie Lage . Restau¬
rant . Zentralheizung . Telephon 9.

Jb 3. 10.8 A . Wäldele , Besitzer .

Die Perle des bad . Sehwarxwalde » :

fMÄrfjsas
Ruhige , prachtv . Höhcmlage. Für Erholungsbedürftige schönster
Aufent. Herrl . Spaziergänge . Gute Verpftegiuig. Bill. Pensions¬
preise . Thermalquelle für TrinkWasserkur und Bäder . Das ganze
Jahr geöffnet. Verlangen Sie Prospekt . lohnender Ausflugsort ,
leicht erreichbar . Für Feldzugsteitaebmer Vergünstigung . JhHO .14 .4

MMklMMMt KSSSZ .
Hotel — PensSon Waideok ,
unmittelbar am Walde , inmitten großen Gartens gelegen. Gute
Verpflegung. Näheres durch Susm*35 Bes . E . Wttrstle .

kolikllkvrt Reiligeiiberg
dLM Boöeusee . 780 Mtr .

Beliebter, sdiöner und ruhiger Sommeraufenthalt , über 60 km
Waldspaziergänge . Hotel Fost . Renommiertes Haus.
Bekannt durch gute Verpflegung , mit Zimmer von Mk. 5.30 an .
Kriegsteilnehmer Ermäßigung . Jb73

Jede Auskunft erteilt bereitwilligst . Bes . Fr . Btieheler .

Langenargen
in schönster Lage am Bodensee
eignet sich zu ruhigem , gesundem Aulenthalt das ganze
.I<ahr . Herrliche Aussicht. Lohnende Ausflüge. Wald
in der Nähe . — Seebäder . — Ideale Strandbadgelegen¬
heit am flachen , sandigen Bodenseeufer. — Günstige
Schiff- und Bahnverbindungen . Gute Pensionen und
modern eingerichtete Gasthöfe . — Privat - Wohnungen .
Ortsmuseum . Jb34

Xüheres durch den Ort « Vorsteher .

BAMfoim
bei Freudenstadt -*►

(Wörttembg . Sshwarzwald).
BAHN HOFHOTEL .

Neu erbaut . Schöne luftige Fremdenzimmer . E 'efetr . Beleuchtung .
Schattige Terrassen . Vorzügliche Verpflegung . Jb26

Massige Pensionspreise . Eigenes Forellenwasser .
Telephon 24 . Besitzer Karl Alorlok .

Jahresfrequenz 12000 Kurgäste.
'Freudenstadl
Höhen- u. Nerven-Kurort I . Rgs .

7£°
m]

Schwarzwald. Schnellzug Karlsruhe 3'/. Std . Ozonreiche
ebene Tannenhochwälder . Vorzügl . Quellwasser . Alpenblick.
Vermöge seiner bewährten Kureinriebtungen u . s. stimmungs¬

vollen Landschaftsbildes besuchtester subalpiner
WaBdkurort -

Kurtheater . Lesessai, Sport . 6 Aerzte . Weitbekannte i
höfe und Kurhäuser ; g. 200 Privalwofmnngen.

W Prospekt frei. Die stiidt . Knrrervun ltmisr .

Sollsad Wimpfen a . M ,
Das iVio4iiiI « 3esiJbac3 mb

schön erhaben , ob dem Neckar gelegen, empfiehlt seine wirkungs -*
volle Solbäder . Pension von Mk . 4 .50.

Solbad Rappenau I
Feislojs Reichardt KurbÄ ^ rtite ^

werden rasch und Hillig aiigesertigt in der
Zmdttet der „ Padis -Ven treffe " .

mit seiner altberühmten Uestc
und herrlichen Umgebung .
Illustrierte Prospekte umsonst durch

lasiütTat oäsr FraademrrarsT8rsf .il

Siuvl
Obsthandlnni , und Brennerei ,

Fernwr . Gernsbach 112 ,
übernimmt den Aufkauf , so -
wie die Lieferung der weit -
bekannten , bockaromatischen

Staufenberger Erdbeeren,
Stachelbeeren u . Himbeeren

und Wünscht für jehige Saison
mit (Yrohbandleru u . Mabri -
ken in badischen Städten in
Verbindung au treten . Die¬
jenigen , die Kassa nnd Körbe
stellen , bevor ^nat . VIS763 .2 .2

mir -
iedes Quantum , Stück 8 Flg.,

Plattenentwickelnu . Proben gratis.
Spez . : Versrrößertmsren

isnd Kontaktdrache .
Tadelloee Ausführung . Schnellste
3459 . Lieferung . 14 .13
Frit ? fiihrniiif pho , ° • Ateüer ,
lllli HtUI lull,Yorfcstr.lO.Tel .2443

Alle öchmAliched
Gold u . Silber kaust zn
höchsten Preisen

F . Widmann «
Goldschmied ,

Kaiserftratze 223 »

aller Art kaufe ich um den
höchsten Tagespreis . 18038 .5.8
Bienenstock , An - u . Ver
kaufsballe . Durtalherstr . 70 .

Solange Borrat
bieten an für

bezugsberechtigte
Behörden , Gemeinden .
Lazarette , Krankenan -
stalten . Wäschereien ,
Industrie u .s .w . gegen
Bezugsschein 1994a
- Gute , lveitze -

MMöchmierseise
in Fässer von ca . 60 kg
Ztr . Mk. 50 .- . ab Cann -
statt gegen Kasse
Reibsdanz & Cie .

( 'nnastatt

Neue Zwiebeln
mit Schloten , per Ztr . 25 Mf . ,
versendet * 2109a . 3 .2

M Lechner . HttMmMIj
Telewnruf Rülzheim .

t:lt votier ErMtr für
Apfelmost

Flasche zu 100 Liter
M , 3 . 60

Flasthe 2u150 Liter
M , 4 .80

Ä .Sapf , ZeäS . a . H.

AchwAg !
'
AÄSZ

Getrag . Schuhe . Stiefel u .
Anzüge kauft z. bückst . Preise
An - n . Per ?auf ^ ? escii . .3 osef
< « roß , Markgiefeilssr . Rr . <i .

Bitte , genau Hausuuinmer
beachte«. 3*18621 .3.3

Samstag bis
]>ienstagr * j

Das große

Schweigen
Schauspiel in 3 AM*

mit

Benny Porieo.

Eine schwi «

Last
Roman einer Ehe in 3 Ai<<^

VOD tel Daß!) Laib^

Reiseszenen .

| J ,
!>« ««>

WiWdr -frf

Aktuell. 6144

Sofort abz « g - b - >» '

Herrenlüe ' iZcrsisßceft

TrlülerschiirzeüzeG

TrmemkWniikrftß

SchWgrze Lößer
WokmOlille

Bettbarchen !e
Wei ^ e Beithamaße

Zmte Bettdamitt

Veüsölw ^
Lagerbesuch

Arthur Vae/
Kaiserstraß- W

l Treppe bock- *

W » 8 für SiKfett «#® '

autogen gefchwei ^
im Vollbad DttiW .

WascbKess
®1

in großer Auswahl , zu
Preisen empfiehlt

J . Prölsdör ' ®
Eisengroßhandlung - jjt

Karlsrube .

Achtung

ä«Ä ireÄsi

»»aetgü -

JA kaufe
fortwährend getrag . $ «1
kleider , Stiefel , ^
fcn . Gold . Platin - . - Sc
Brillanten , Unif - rw ^

'
u« .

ten , Möbel , ganz -
,tungen . Pfandimclnr . ; jl

u. bezahle bterfuri fljjdif'.,,
nrüpte Geschärt . t( erb'
Preise . Gef . Ange»- "-
tet erstes und gr - v» -

An - u . Verkaufs ^ , z.
Iievy , Markgrasen

"

jeden Posten ßctra ^ j ,

Schuhe und » «
ggf

Ii a »t ff /
soweit beschlagnahm, ^ «1-
höchsten ? ageSpre " ,„ ; (W

« nittcr n 'w .
H . Samt ,
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